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Amtsblatt



Worte des Vizebürgermeisters

Geschätzte Gemeindebürger/innen!
Liebe Jugend!

Nachdem wir nun einen eher sehr mil-
den Winter hinter uns haben, beginnen 
jetzt wieder die Arbeiten in den Gärten 

und Grünanlagen. An dieser Stelle möchte ich allen 
Verschönerungsvereinen, privaten Hobbygärtnern 
und Bauhofmitarbeitern danken, die durch ihre Tä-
tigkeiten im Bereich der Ortsbildpflege einen wich-
tigen Beitrag für ein lebenswertes Umfeld in unserer 
Gemeinde schaffen.  Ich darf auch allen Gemeinde-
bürgern danken, die sich in den letzten Tagen dem 
Projekt ‚Stopp Littering‘, einer Aktion vom Verband 
für Abfallbeseitigung, angeschlossen haben. Da-
durch werden die Straßengräben vom achtlos weg-
geworfenen Müll befreit.
Gleich zu Jahresbeginn haben die planmäßigen 
Wahlen der Feuerwehrkommanden stattgefunden. 
An dieser Stelle möchte ich mich bei allen neu- bzw. 
wiedergewählten Feuerwehrfunktionären für ihre 
Bereitschaft zu dieser verantwortungsvollen Aufga-
be danken. Einen besonderen Dank darf ich auch 
an all jene richten, die nach vielen erfolgreichen 
Jahren nun ihre Funktion nicht mehr ausüben. Es 
freut mich auch ganz besonders, dass die Ver-
treter des Bezirksfeuerwehrkommandos und des 
Abschnittsfeuerwehrkommandos aus unserer Ge-
meinde kommen.
Aufgrund der hohen Lebensqualität und der zen-
tralen Lage durch den Großraum Wien, Tulln und 

der Landeshauptstadt 
St. Pölten entscheiden 
sich immer mehr Men-
schen, einen Wohnsitz 
in unserer Gemeinde zu begründen. Insgesamt 
sind rund 7500 Hauptwohnsitze und 1650 Neben-
wohnsitze gemeldet. 
Deshalb sind wir auch stets bemüht, die Infrastruk-
tur dementsprechend auszuweiten und zu verbes-
sern. Derzeit ist die Planung einer 14. Kindergar-
tengruppe im Gange. Aber auch die Nachfrage 
der Nachmittagsaufsicht unserer Volksschulkinder 
nimmt stark zu. Darum wird derzeit die Überlegung 
angestrebt, eine schulische Nachmittagsbetreuung 
in Kooperation mit den Lerntigern zu schaffen. Die 
dafür notwendigen baulichen Adaptierungsmaß-
nahmen im bestehenden Schulgebäude sollen über 
die Sommermonate erledigt werden. 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein schönes 
Osterfest und einen guten Start, vor allem mit viel 
Kraft und Elan, in den Frühling.
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Mit besten Grüßen
Ihr/Euer

Johannes Albrecht
Vizebürgermeister

Ihr Partner und autorisierter Fachhändler für:
• FRANCOTYP-POSTALIA – Postbearbeitungssysteme
• TOSHIBA – Kopier- und Faxsysteme
• BROTHER – Fax- und Drucker
• HSM – Aktenvernichter
• ZUBEHÖR – aller Peripheriegeräte

A-3443 Sieghartskirchen, Preßbaumer Str. 6, Tel. 02274/30130
Fax 02274/30131, E-Mail franco-postalia@buerounger.at



Editorial
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Sehr geehrte Damen und Herren! 
Liebe Jugend und Kinder!

Maßgeblich für den Erfolg einer Ge-
meinde sind neben dem Erfüllen be-
triebswirtschaftlicher Kriterien vor 

allem die Wertschätzung der Bürger, die Erhaltung 
bzw. der Ausbau entsprechender Infrastruktur, wie 
Bildungseinrichtungen, Kinderbetreuungsplätze, 
aber auch die Stärkung der Wirtschaft vor Ort. So 
konnte ich nicht hinnehmen, dass unser Postamt 
vor Weihnachten durch Personaleinsparungen  
„ausgehungert“ wird.  Ein Gespräch mit den Regio-
nalvertretern hat stattgefunden. Die wirtschaftliche 
Situation wurde besprochen. Es liegt nun an uns,  
die Post in Sieghartskirchen  durch unser Kaufver-
halten zu stärken.  
Im Gewerbegebiet Einsiedl konnte wieder ein 
Grundstück verkauft werden. Es entsteht ein Stand-
ort für Küchendesign der Firma X-Walls GmbH.
Der milde Winter hat bis dato der Gemeinde viel 
Geld erspart. Dies kommt wiederum der Finan-
zierung anderer Projekte zugute. Die Straßenkeh-
rungen werden wieder zeitgerecht durchgeführt. 
Seit Jahresbeginn 2016 haben die Gemeinden ihre 
Haushalte online gestellt. So können  auch Sie Ein-
blick auf die Finanzen unser Gemeinde unter 
www.gemeindefinanzen.at   nehmen.
Rückblickend auf das Jahr 2015 konnten viele Pro-
jekte neben den laufenden Aufgaben der Gemeinde
durchgeführt werden.  Unser gemeinsames Ziel 
ist es, unsere finanziellen  Mittel bedarfsorientiert 
und zukunftsweisend einzusetzen. Es ist uns 2015 
gelungen den Schuldenstand um € 1,619.448,90 
zu verringern. Auf den Konten der Marktgemeinde 
Sieghartskirchen befanden sich noch neben einer 
Rücklage von rund € 500.000,-  zum Jahreswechsel 
€ 1.379.681,90. Diese Mittel dienen zur Aufrecht-
erhaltung des laufenden Gemeindebetriebes sowie 
zur Finanzierung der geplanten Vorhaben zum Bei-
spiel die Planung bzw. Errichtung einer 14. Kinder-
gartengruppe und der Bau der Abbiegespur im Ge-

werbegebiet Einsiedl. 
Mit Unterstützung des 
Landes Niederöster-
reich sind des Weiteren 
die Sanierung bzw. Asphaltierung der Straße durch 
Kreuth, Abfräsung der Preßbaumerstraße in Sieg-
hartskirchen, Fertigstellung der Landesstraße durch 
Plankenberg, Asphaltierung des Begleitweges Sieg-
hartskirchen-Elsbach, Sanierung bzw. Aspaltierung 
einiger Straßenzüge im Ortsteil Sieghartskirchen. 
Weitere Vorhaben sind die Fertigstellung der Sa-
nierung unserer Volksschule und Musikschule, die 
Planung des Umbaues bzw. Zubaues  unseres Rat-
hauses, sowie die Errichtung eines öffentlichen, be-
hinderten gerechten WC vorm Zugang zur Kirche. 
Der Kirchenplatz in Ollern soll unter Mithilfe einiger 
fleißigen „Ollerner“ saniert werden. Die anfallenden 
Materialkosten wird die Gemeinde übernehmen. 
Um diese vielen Aufgaben umzusetzen, ist die breite 
Zusammenarbeit der Ausschüsse erforderlich!
Werte Mitbürger, Sieghartskirchen hat ca. 80 Ver-
eine. In jedem Verein wird großartige Arbeit zum 
Wohle der Mitbürger geleistet. Aber auch die vielen 
Mitbürger, die sich ganz im Stillen für die Mitmen-
schen einbringen.  
Ich bedanke mich bei  IHNEN  für Ihre Mithilfe!! Wir 
können mit Recht auf unsere Heimat – Sieghartskir-
chen - stolz sein!
Ich wünsche Ihnen für die kommenden Feiertage 
frohe Ostern und unseren Kindern schöne
Osterferien.

Mit besten Grüßen
Ihre/Eure

Josefa Geiger
Bürgermeisterin



Aktuelles

Sieghartskirchen

INFORMATIONSABEND FÜR STELLUNGSPFLICHTIGE
In diesem Jahr werden in der Marktgemeinde 39 Burschen zu Stellung 
gerufen. Einige folgten der Einladung von Bürgermeisterin Josefa Gei-
ger und ließen sich am 25. Februar 2016 im Gasthaus Kirchenwirtin 
- Verena Weiser in Ollern über die Möglichkeiten der Absolvierung des 
Präsenzdienstes beim österr. Bundesheer sowie über die Absolvie-
rung des Zivildienstes beim österr. Roten Kreuz informieren.
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EINHEITLICHE ARBEITSKLEIDUNG FÜR BAUHOFMITARBEITER
Die Mitarbeiter des Bauhofes der Marktgemeinde Sieghartskirchen sind 
ab sofort in einheitlicher Arbeitskleidung im Einsatz. „Der Qualitätsan-
spruch an uns als Dienstleister soll sich auch im einheitlichen Erschei-
nungsbild unserer Bauhofmitarbeiter ersichtlich zeigen. Durch den Wap-
pen-Aufdruck auf  der Dienstbekleidung sind unsere Bauhofmitarbeiter 
nun auch auf  den ersten Blick für alle Bürger als solche erkennbar.“, freut 
sich Bürgermeisterin Josefa Geiger über die neue einheitliche Arbeitsbe-
kleidung. „Die Auswahl der neuen Arbeitsbekleidung erfolgte gemeinsam 
mit dem Bauhofleiter Helmut Fitz. Sie ist funktionell und den Sicherheits-
bestimmungen entsprechend.“, fügt GGR Andreas Spanring hinzu.

INFORMATIONSVERANSTALTUNG REGIONALBUSLINIENVERKEHR
Am 15. Februar 2016 fand im Gemeindeamt Sieghartskirchen eine In-
formationsveranstaltung vom Verkehrsverbund Ostregion und der NÖ. 
Regional. GmbH NÖ-Mitte für den öffentlichen Verkehr im Bereich Wie-
nerwald und St. Pölten statt. Die Bürgermeisterin der Marktgemeinde 
Sieghartskirchen, Josefa Geiger, und die Bürgermeisterin der Marktge-
meinde Asperhofen, Katharina Wolk, nutzten die Informationsveranstal-
tung, um sich für die gute Zusammenarbeit zu bedanken und Ihre Anlie-
gen einzubringen. Gemeinsam mit allen Beteiligten wurde eine weitere 
Verbesserung der Fahrpläne, vor allem für die Erreichbarkeit von Sieg-
hartskirchen mit allen Ortsteilen nach Tulln und zum Tullnerfelder-Bahn-
hof  und retour, erarbeitet.

EVN ÜBERGIBT ELEKTROAUTO ZUM PROBEFAHREN
Die Marktgemeinde übernahm von Josef  Brückelmayer, Leiter der EVN Tulln, 
Mitte Februar den Schlüssel für einen BMW i3, der mit seinem Elektromotor 
völlig emissionsfrei angetrieben wird. Mit dem BMW i3 möchten die EVN und 
die Marktgemeinde Erfahrungen im Bereich urbaner E-Mobilität sammeln. 
Für 100 km benötigt dieses Fahrzeug nur 12-15 kWh Ökostrom und ist somit 
mit umgerechnet 2,50 Euro enorm kostengünstig. Für Bürgermeisterin Jose-
fa Geiger ist E-Mobilität ein wichtiger Beitrag zum Umweltschutz: „E-Fahr-
zeuge stoßen keine Schadstoffe aus und sind fast vollkommen geräuschlos. 
Als umwelt- und naturbewusste Klimabündnisgemeinde freuen wir uns sehr, 
ein Elektroauto der neuesten Generation eine Woche testen zu können“.



Aktuelles

NEUES HILFELEISTUNGSFAHRZEUG FF PLANKENBERG

Die Freiwillige Feuerwehr Plankenberg beabsichtigt die Anschaf-
fung eines neuen Hilfeleistungsfahrzeuges 1-Wasser. Die Anschaf-
fung dieses Fahrzeuges wird vom Land NÖ mit einer Förderung 
von € 55.000,- und durch die Marktgemeinde Sieghartskirchen mit 
zirka € 56.000,- unterstützt.
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BENEFIZKONZERT DER ROCK- & POP-BANDS

Der Sozialausschuss unter der Leitung der geschäftsführenden Ge-
meinderätin Susanne Arnold lädt Sie recht herzlich zum Benefizkon-
zert der Rock- & Pop-Bands der Regionalmusikschule Sieghartskir-
chen am Freitag, dem 29. April 2016 um 19:30 Uhr in den Kulturpavillon 
Sieghartskirchen ein. Der Reinerlös kommt dem Sozialfonds der 
Marktgemeinde Sieghartskirchen zugute, welcher Bürgerinnen und 
Bürgern der Marktgemeinde unbürokratische und schnelle Hilfe in 
Notsituationen bietet.

10 JAHRE „LEBE“ - FITNESSGYMNASTIK IM PEZIHAUS
Erleichterter Zugang zu verbesserter Gesundheit und mehr Le-
bensqualität. Sportland - NÖ fördert das Bewegungstraining für die 
Generation 55 / 60+ auch in unserem Gemeindegebiet. Diese unter 
der Bezeichnung „LeBe“ bekannte Aktion feiert heuer bereits den 
10. Jahrestag. Shoot & Hound in Rappoltenkirchen ist mehr als nur 
ein Schützenverein. Bereits seit 2010 hat dieser Verein einen eige-
nen Fitnessbereich. Seit dieser Zeit wird in Kooperation mit Sport-
land-NÖ die “LeBe“ Aktion angeboten. Jeden Montag 18:00-19:00 
Uhr gibt es Fitnessgymnastik für JUNGgebliebene im Pezihaus. Im 
Zeitraum vom 11. April bis 6. Juni gibt es für die Zielgruppe 8 Gra-

tiseinheiten. Spaß an der Bewegung und Spaß an der Begegnung stehen im Vordergrund.  Mitzubringen: 
bequeme Kleidung, Turnschuhe, Gymnastikmatte (wenn vorhanden) und gute Laune.

Info & Anmeldung: Übungsleiter Walter Swoboda, Tel.: 0664 73026889, E-Mail: swoboda.wum@aon.at

    Wir gedenken...
Elisabeth Corazza, geb. Sobotka
In tiefer Trauer geben wir Nachricht, dass Frau Schulrat Elisabeth Corazza völlig unerwartet, im 61. Lebensjahr verstor-
ben ist. Sie war seit 1977 an der Volksschule Sieghartskirchen tätig. Unter OSR VS-Dir.a.D. Josef Koller war sie Dir. 
Stellvertreterin. Sie organisierte unzählige sportliche Wettkämpfe, Feste und Tenniscamps für Kinder in der ersten Feri-
enwoche. Sie war 10 Jahre Vorturnerin für Kinder beim Turnverein Sieghartskirchen, Kirchenchormitglied und A-Capella 
Chor Mitglied. Neben ihrem beruflichen Engagement zeichnete sie sich auch für ihre ehrenamtlichen Tätigkeiten aus.

HAUS DER GESCHICHTE STARTET SAMMELAKTION

Im Frühjahr 2017 öffnet das Haus der Geschichte im Museum Niederö-
sterreich seine Tore. In Vorbereitung darauf  werden im Rahmen einer 
großen Sammelaktion persönliche Objekte und Erinnerungsstücke 
aus dem Zeitraum 1918-1938 (erste Republik) gesucht. Nähere Infos: 
0800 2284 2017 bzw.   Begutachtung von Exponaten jeden Samstag 
vom 20.2.-30.4.16 von 10:00-16:00 Uhr im Landesmuseum NÖ - Kul-
turbezirk 5, 3100 St. Pölten.
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BÜRGERSERVICE
DER MARKTGEMEINDE SIEGHARTSKIRCHEN

Sozialtarif  2016

Der Sozialtarif soll hilfsbefürftige Bürger unterstützen und kann für die 
Kanalbenützungs- und Müllgebühren beantragt werden.

Kontakt:
Buchhaltung: Andreas Bohnec
Tel.: 02274/5005-29
www.sieghartskirchen.gv.at

Wer darf  den Sozialtarif  beantragen?
Jene Person, welche die Abgabe 
auch tatsächlich bezahlt (Eigentü-
mer, Mieter).

Was benötige ich bei der Beantragung?
Nachweis des Einkommens aller 
Personen, welche im Haus leben. 
Die Art der Meldung (Hauptwohnsitz, 
Nebenwohnsitz) ist nicht maßgeb-
lich. Als Einkommensnachweis für 
Berufstätige dient der Bescheid über 
die Arbeitnehmerveranlagung bzw. 
der Einkommenssteuerbescheid des 

Wie hoch ist die Ermäßigung 
durch den Sozialtarif?
Die Ermäßigung auf die Jahresnetto-
gebühr ist gestaffelt und beträgt zwi-
schen 20 und maximal 50 Prozent, 
abhängig von der Höhe des Einkom-
mens.

Wo kann man den Sozialtarif  beantragen?
In der Buchhaltung, 1. Stock, Gemeinde-
amt Sieghartskirchen, Wiener Straße 12. 

Finanzamtes für 2015 und bei Pen-
sionisten der Pensionsbescheid für 
2016. Das 13. und 14. Monatsge-
halt/Pension zählt zum Einkommen. 
Weitere Einkommensarten sind z.B.: 
Unterhalt, Arbeitslosengeld, Bedarf-
sorientierte Mindestsicherung, Lehr-
lingsentschädigung, Kinderbetreu-
ungsgeld, Krankengeld.

Bsp.: Einkommen bis 
50 % Erm.

Einkommen bis 
20 % Erm.

1 Erw. € 1.103,- € 1.212,-
2 Erw. € 1.600,- € 1.758,-
2 Erw. 
+ 1 
Kind

€ 2.041,- € 2.243,-

Die Einkommensgrenze erhöht sich 
durch den Alleinverdiener- bzw. Allein-
erziehungsabsetzbetrag.

Haussammlung 2016 des NÖ Landesverbandes der Gehörlosenvereine

Mit Beschluss des Amtes der NÖ Landesregierung darf der Verband, in der 
Zeit von 1.2.-30.4.2016 eine Haussammlung in ganz NÖ durchführen.

Auch dem Landesverband ist be-
kannt, dass leider immer wieder auch 
Betrüger die Situation ausnutzen 
und ohne Berechtigung von Haus zu 
Haus gehen um zu sammeln. Daher 
hat der Verband ein paar Punkte zu-
sammengefasst, anhand derer man 
überprüfen kann ob ein Sammler in 
deren Namen unterwegs ist.
Die Sammler des Landesverbandes 
haben:
• Lichtbildausweis - ausgestellt vom Verband
• Sammelliste mit Lochprägung und der 
   Kennzahl der Sammelbewilligung
• Informationsblatt mit Kontakt des 
   Verbandes
• Kopie der Sammelbewilligung

Sollten dennoch Probleme oder Ver-
unsicherung auftreten, dann bittet 

Bewertung Ihrer Wohnimmobilie?
(Haus, Grundstück, Wohnung)

Aktion: statt € 480,- bis 30.06.2016 kostenlos!

„Ein Sieghartskirchner für Sieghartskirchen“ 

der Verband die Polizei zu informie-
ren. 
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Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an

Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz 
wird derzeit die SILC (Statistics on Income and Living Conditions/Statistiken über 

Einkommen und Lebensbedingungen) durchgeführt
Diese Statistik ist die Basis für viele 
sozialpolitische Entscheidungen. 
Rechtsgrundlage der Erhebung ist 
die nationale Einkommens- und 
Lebensbedingungen-Statistik-Ver-
ordnung des Bundesministeriums 
für Arbeit, Soziales und Konsu-
mentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 
277/2010). 
Nach einem reinen Zufallsprinzip 
werden aus dem Zentralen Meldere-
gister jedes Jahr Haushalte in ganz 
Österreich für die Befragung aus-
gewählt. Auch Haushalte unserer 
Gemeinde könnten dabei sein! Die 
ausgewählten Haushalte werden 
durch einen Ankündigungsbrief infor-
miert und eine von Statistik Austria 
beauftragte Erhebungsperson wird 
von Februar bis Juli 2016 mit den 
Haushalten Kontakt aufnehmen, um 
einen Termin für die Befragung zu 
vereinbaren. Diese Personen kön-
nen sich entsprechend ausweisen. 

Sozialtarif  2016

Haussammlung 2016 des NÖ Landesverbandes der Gehörlosenvereine

Jeder ausgewählte Haushalt wird in 
vier aufeinanderfolgenden Jahren 
befragt, um auch Veränderungen in 
den Lebensbedingungen zu erfas-
sen. Haushalte, die schon einmal für 
SILC befragt wurden, können in den 
Folgejahren auch telefonisch Aus-
kunft geben. 
Inhalte der Befragung sind u.a. die 
Wohnsituation, die Teilnahme am 
Erwerbsleben, Einkommen sowie 
Gesundheit und Zufriedenheit mit 
bestimmten Lebensbereichen. Für 
die Aussagekraft der mit großem 
Aufwand erhobenen Daten ist es 
von enormer Bedeutung, dass sich 
alle Personen eines Haushalts ab 
16 Jahren an der Erhebung betei-
ligen. Als Dankeschön erhalten die 
befragten Haushalte einen Einkaufs-
gutschein über 15,- Euro.
Die Statistik, die aus den in der Be-
fragung gewonnenen Daten erstellt 
wird, ist ein repräsentatives Abbild 

Kontakt:

Statistik Austria
Tel.: 01/711288338
(Mo-Fr 08:00-17:00 Uhr)

silc@statistik.gv.at
www.statistik.at/silcinfo

der Bevölkerung. Eine befragte Per-
son steht darin für Tausend andere 
Personen in einer ähnlichen Lebens-
situation. 
Die persönlichen Angaben unterlie-
gen der absoluten statistischen Ge-
heimhaltung und dem Datenschutz 
gemäß dem Bundesstatistikgesetz 
2000 §§17-18. Statistik Austria ga-
rantiert, dass die erhobenen Daten 
nur für statistische Zwecke verwen-
det und persönliche Daten an keine 
andere Stelle weitergegeben wer-
den. 
Im Voraus herzlichen Dank für Ihre 
Mitarbeit! 

Erstellung des Energieasweises,  Verkehrswert-

Dipl.-Ing.Katalin CSÉPAI-SAMMER

TEL:0664 / 913 52 25  

IMMO  CONCEPT GmbH.  Zweigstelle:  3442 Langenrohr, Bachstr. 4

Die  staatlich geprüfte Immobilienmaklerin  ihres  Vertrauens

Ihr Partner wenn´s um Immobilien geht

Vermittlung - Vermietung - Verkauf

E-MAIL: k.csepai@icimmo.at

ermittlung,  Informationen zur  Immobilienertragsteuer

Derzeit bieten wir ein kostenloses Service für Verkäufer an:
Erstellung des Energieausweises, Verkehrswertermittlung

 Informationen  zur Immobilienertragsteuer
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BÜRGERSERVICE
DER MARKTGEMEINDE SIEGHARTSKIRCHEN

Kundmachung

Ausschreibung Gemeindegasthaus in Rappoltenkirchen

Marktgemeinde Sieghartskirchen
Wiener Straße 12
3443 Sieghartskirchen

OSekr. Andreas Knirsch
Tel.: 02274/5005-24
Mail: gemeinde@sieghartskirchen.gv.at

K
on

ta
kt

Nettomiete: € 1.000,- / Monat

•	 Die monatliche Pacht beginnt mit 01.08.2016 und ist wertgesichert. 

•	 Die Betriebskosten sind vom Mieter zu entrichten. 

•	 Die Pachtdauer ist nicht befristet und eine langfristige Geschäftsbeziehung wird angezielt.

•	 Die gesamte Anlage ist zu pflegen und in Ordnung zu halten.

•	 Verpachtet wird das Gemeindegasthaus Rappoltenkirchen (Hauptstraße 5, 3443 Rappoltenkirchen) 
	 inklusive einer Wohnung mit ca. 70 m².

Gegenstand der Ausschreibung ist die Überlassung des ausgestatteten Gemeindegasthauses in 3443 Rap-
poltenkirchen, Hauptstraße 5 zur Führung per 1. August 2016 inklusive Versorgung von Essen auf Rädern 
sowie die Mittagsmenü-Zubereitung für die Gemeinschaftsverpflegungseinrichtungen in der Volksschule 
Sieghartskirchen/Lerntiger und der fünf Landeskindergärten in der Marktgemeinde Sieghartskirchen.

Gaststube Nichtraucher-Stüberl
(ca. 30 Sitzplätze)

Saal
(ca. 45 Sitzplätze)

Gastgarten

Interessenten werden gebeten 
•	 ein Betriebskonzept, 
•	 einen Lebenslauf und 
•	 ein Motivationsschreiben sowie 
•	 eine Kopie des Befähigungsnachweises 		
	 bzw. der Gastgewerbeberechtigung 

bis spätestens 
31. Mai 2016, 12:00 Uhr

an die Marktgemeinde Sieghartskirchen in einem 
verschlossenen Kuvert mit der Aufschrift „Gemein-
degasthaus“ zu senden.
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Kundmachung Kundmachung

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Sieghartskirchen beabsichtigt das Örtliche Raumordnungs-
programm in den Katastralgemeinden Abstetten, Gollarn, Ranzelsdorf, Penzing, Rappoltenkirchen, 
Öpping, Ollern und Elsbach abzuändern

Marktgemeinde Sieghartskirchen
Wiener Straße 12
3443 Sieghartskirchen

OSekr. Andreas Knirsch
Tel.: 02274/5005-24
Mail: gemeinde@sieghartskirchen.gv.at

K
on

ta
kt

Der Entwurf der Änderung des Örtlichen Raumord-
nungsprogrammes bzw. des Flächenwidmungs-
planes wird gemäß §21, Abs. 5 des NÖ-Raum-
ordnungsgesetzes 1976. LGBI. 8000 idgF., durch 
sechs Wochen, das ist in der Zeit vom 16.2.2016 
bis 29.3.2016 im Rathaus Sieghartskirchen zur 
allgemeinen Einsicht aufgelegt.

Der Gemeinderat beabsichtigt folgende Punkte ab-
zuändern:
* Umwidmung von „Grünland - Land- und Forst-
wirtschaft (Glf)“ in „Bauland-Wohngebiet (BW)“ so-
wie in „Bauland-Wohngebiet - Aufschließungszone 
23 (BW-A23)“ im Bereich der Parz.Nr. 83 (KG.Ab-
stetten) am westlichen Ortsrand von Abstetten

* Streichung der Festlegung „Aufschließungszone“ 
im Bereich der am südwestlichen Rand der Ortschaft 
Gollarn bestehenden Aufschließungszone „BW-A3“ 
(Parz.Nrn. 877 – KG.Gollarn)

* Geringfügige Erhöhung der Baulandtiefe („Bau-
land-Agrargebiet (BA)“ im Bereich der Parz.Nrn. 
411, 410, 392, 393/1 und 394/1 (KG.Ranzelsdorf) im 
Ortsbereich von Ranzelsdorf

* Umwidmung der Parz.Nrn. 68/2, 69/5, 69/10, 75/5 
und •10 (KG.Penzing) von „Bauland-Sondergebiet 
(BS) - Gasthaus“ in „Bauland-Wohngebiet (BW)“

* Korrektur einer „Geb“-Widmung im Bereich des 
„erhaltenswerten Gebäudes im Grünland (Geb)“ mit 
der Nummer „RK3“ am nordwestlichen Ortsrand von 
Rappoltenkirchen (Parz.Nr. 25/1 – KG.Rappoltenkir-
chen)

* Geringfügige Verschiebung der Baulandabgren-
zung im Bereich der Parz.Nrn. 3/2 und 6/2 (KG.Öp-
ping) am westlichen Ortsrand von Öpping

* Umwidmung von „Grünland - Land- und Forstwirt-
schaft (Glf)“ in „Bauland-Wohngebiet (BW)“ bzw. 
Aufweitung der bestehenden Verkehrsflächen-Wid-
mung („öffentliche Verkehrsfläche (Vö)“) im Bereich 
der Parz.Nr. 1383/1 (KG.Ollern)

* Teilweise Streichung der Festlegung „Aufschlie-
ßungszone“ bzw. Streichung der Widmung „öffent-
liche Verkehrsfläche (Vö)“ im Bereich der Aufschlie-
ßungszone „BW-A7“ im zentralen Ortsbereich von 
Ollern (Parz.Nrn. 945, 946/1, 946/2, 947 und .96 – 
KG.Ollern)
* Geringfügige Verschiebung der „BW“-Abgrenzung 
am nördlichen Ortsrand von Elsbach („Kastanien-
weg“) im Bereich der Parz.Nrn. 393/1, 394, 395/1, 
396/3 und 396/4 (KG.Elsbach)

* Umwidmung von „Grünland - Land- und Forstwirt-
schaft (Glf)“ in „Bauland-Wohngebiet (BW)“ bzw. 
„Grünland-Grüngürtel (Ggü) - Emissions-/Immis-
sionsschutz“ im Bereich der Parz.Nr. 1339/1 bzw. 
Korrektur der „Vö“-Abgrenzung im Bereich der Parz.
Nrn. 1336/1 und 1338 (KG.Elsbach) am östlichen 
Ortsrand von Elsbach

* geringfügige Aufweitung der Widmung „öffentliche 
Verkehrsfläche (Vö)“ bzw. Verschiebung eines Wen-
deplatzes im zentralen Ortsbereich von Elsbach 
(Parz.Nrn. 961, 1187/2, 1187/4)

Weiters soll folgende Kenntlichmachung im Flä-
chenwidmungsplan dargestellt werden:
* Kenntlichmachung der Hochwasseranschlagslinien 
an der Großen Tulln gemäß der Neuberechnung der 
Abflussverhältnisse von Glashütte bis Judenau

Jede(r) ist berechtigt, innerhalb der Auflagefrist zu 
diesem Änderungsentwurf (PZ.: SIHA - FÄ 20 - 
11226; verfasst von DI.Karl SIEGL, Gschwandner-
gasse 26/2, 1170 Wien) schriftlich Stellung zu neh-
men.
Bei der endgültigen Beschlussfassung durch den 
Gemeinderat werden rechtzeitig abgegebene Stel-
lungnahmen in Erwägung gezogen. Die/Der Ver-
fasser/in einer Stellungnahme hat allerdings keinen 
Rechtsanspruch darauf, dass ihre/seine Anregung 
Berücksichtigung findet.

Änderungspläne finden Sie auf unserer Homepage: 
www.sieghartskirchen.com/gemeinde/aktuell/index.html

fae20_11226_sr_08_v8.dgn Standard 01.12.2015 09:35:31 POWER DRAFT_printer_wie_v7.plt
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Neuwahlen der FF-Kommanden
Am Montag, dem 15. Feburar 2016 erfolgte die offizielle Angelobung der neugewählten Kommandanten 

und deren Stellvertreter durch Bürgermeisterin Josefa Geiger. „Ich habe auch bei allen neun Feuer-
wehren die Kommandantenwahl begleiten dürfen. Mein Dank gilt allen Kameraden, die eine Funktion 

innerhalb ihrer Feuerwehr übernommen haben sowie allen, die sich ehrenamtlich in dieser oft herausfordernden 
Tätigkeit engagieren. Besonders bedanken möchte ich mich bei allen ausgeschiedenen Funktionären sowie bei 
Herrn HBI Krippl für seine Tätigkeit als Unterabschnittskommandant.“, so Bürgermeisterin Josefa Geiger. 

1. Reihe: ABI Karl Sulzer – Abschnittskommandantstellvertreter zum Zeitpunkt der Fotoaufnahme vor den Bezirkswahlen (Neu seit 
19.2.2016: OBI Dominik Rauscher), OBR Herbert Obermaißer – Bezirksfeuerwehrkommandant, Bürgermeisterin, Vizebürgermeister, 
HBI Franz Krippl – Unterabschnittskommandant zum Zeitpunkt der Fotoaufnahme vor den Bezikswahlen (Neu seit 19.2.2016: HBI Georg 
Patrias), 2. Kommandant + 3. Reihe Kommandant-Stellvertreter: HBI Stefan Obermaißer, dahinter OBI Christoph Gruber - FF Ollern, 
OBI Anton Doppler, dahinter BI Gerald Marschall - FF Röhrenbach, OBI Markus Kellner, dahinter BI Harald Kink - FF Dietersdorf, 
OBI Dominik Rauscher, dahinter BI Thomas Grubmüller - FF Elsbach, OBI Jürgen Rotheneder, dahinter BI Stefan Rauchecker - FF 
Plankenberg, OBI Bernhard Guschlbauer, dahinter BI Werner Kruspel - FF Kogl, OBI Michael Bichler, dahinter BI Herbert Kainrath - 
FF Ried am Riederberg, OBI Johann Reiter jun., dahinter BI Robert Lackenbauer - FF Rappoltenkirchen, HBI Georg Patrias, OBI Josef 
Brandfellner fehlt - FF Sieghartskirchen;

Feurwehren der Marktgemeinde Sieghartskirchen
Mitglieder (Stand: Dez. 2015) Einsätze 2015

Freiwillige Feuerwehr Aktive Jugend Reserve Gesamt Brand Techn. Bsw. Fehl. Gesamt
Elsbach 35 0 8 43 1 16 1 0 18
Kogl 29 0 8 37 2 4 0 0 6
Ollern 82 10 14 106 2 67 17 1 87
Rappoltenkirchen 55 5 12 72 3 46 1 0 50
Ried 33 0 7 40 1 5 1 0 7
Röhrenbach 30 6 11 47 4 2 0 0 6
Sieghartskirchen 78 32 18 128 2 68 3 1 74
Dietersdorf 47 11 6 64 3 24 3 0 30
Plankenberg 44 0 4 48 2 5 0 1 8
Gesamt 433 64 88 585 20 237 26 3 286
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FF Dietersdorf

Feurwehren der Marktgemeinde Sieghartskirchen

Kommandant: Markus Kellner
Dienstgrad: OBI (Oberbrandinspektor)
FF Mitglied seit: 2000
Beruf: Mechatroniker
Motto: „Auch ein langer Weg beginnt 

mit dem ersten Schritt“
Feuerwehr bedeutet 
für mich:

Gemeinsame Stärke, statt ein-
same Härte.

Homepage: www.feuerwehr-dietersdorf.at
E-Mail: dietersdorf.3441@feuerwehr.gv.at

Kommandant-Stv.: Harald Kink
Dienstgrad: BI (Brandinspektor)
Beruf: Offizier
Motto: „Unser Maßstab ist der Einsatz.“

Feuerwehr ist für 
mich:

Die gelebte Übernahme von Ver-
antwortung für meine Mitmen-
schen und der Dienst an der Ge-
meinschaft.

Unterabschnittskommandant
Liebe Bürgerinnen und Bürger!
Werte Kameradinnen und Kameraden!

Die Wahlen in den Feuerwehren, Ab-
schnitts- und Bezirksfeuerwehrkom-
manden sind geschlagen. In einigen 

Feuerwehren unserer Gemeinde hat sich das Kom-
mando geändert. Bei jenen Kommandanten und 
Stellvertretern, welche ihre Funktion beendet haben, 
möchte ich mich recht herzlich für ihren Einsatz und 
die gute Zusammenarbeit in den letzten 5 Jahren 
bedanken.
All jenen, die neu in die Funktionen gewählt wurden, 
möchte ich recht herzlich gratulieren und ihnen alles 
Gute wünschen, um diese verantwortungsvollen Tä-
tigkeiten ausüben zu können.
Ich wurde ebenfalls neu in die Position des Unterab-
schnittskommandanten gewählt. Die Arbeit an der 

Spitze einer Feuerwehr wird 
immer schwieriger und deshalb 
wird es meine Aufgabe sein, die  gute Zusammenar-
beit unserer Feuerwehren weiter zu fördern, und in 
Zukunft noch enger miteinander zu arbeiten.
Bei Ihnen möchte ich mich für die Unterstützung un-
sere Feuerwehren in der Gemeinde recht herzlich 
bedanken. Ohne Ihre Mithilfe könnten die Feuer-
wehren, die für den Feuerwehrdienst wichtigen An-
schaffungen nicht finanzieren. 
Ich wünsche Ihnen und unseren Feuerwehren viel 
Erfolg für die Zukunft.

HBI Georg Patrias
Unterabschnittskommandant

HBI Georg Patrias

Zukünftiges:

Rückblick:
In den letzten Jahren wurde das „Milchkasino“ 
- das Gerätelager der FF Dietersdorf - renoviert 
und ein Versorgungsfahrzeug angeschafft.

Ausbau der Feuerwehrjugend und Überstel-
lung in den Aktivdienst. Zusammenhalt und 
Kameradschaft.

Aktuelles:
Aktuell sind neue Atemschutzgeräte ange-
schafft worden. Die Ausbildungsschwerpunkte 
liegen beim neuen Fahrzeug sowie bei der 
neuen Ausrüstung.
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FF Kogl

Kommandant: Bernhard Guschlbauer
Dienstgrad: OBI (Oberbrandinspektor)
FF Mitglied seit: 1992
Beruf: Technischer Angestellter
„Die Feuerwehr ist für mich eine Gemeinschaft in der man 
sich persönlich weiterentwickeln kann und dabei noch 
anderen hilft.“

Homepage: www.ffkogl.at
E-Mail: kogl@feuerwehr.gv.at

Kommandant-Stv.: Werner Kruspel
Dienstgrad: BI (Brandinspektor)
FF Mitglied seit: 1989 bei der FF und seit 2001 bei 

der FF Kogl
Beruf: Elektrotechniker
„Nicht aufzugeben, alles zu versuchen um Leben zu ret-
ten - das ist unsere Berufung.“

Zukünftiges:

Rückblick:
Es wurden neue Atemschutzgeräte ange-
schafft.

Zukünftiges Ziel ist die Aufstockung des Mann-
schaftsstandes um die Einsatzstärke der FF 
Kogl zu erhöhen.

Aktuelles:
Es wird gerade ein Mannschaftstransportfahr-
zeug für das sichere Erreichen des Einsat-
zortes angeschafft.

FF Elsbach

Kommandant: Dominik Rauscher
Dienstgrad: ABI (Abschnittsbrandinspektor)
FF Mitglied seit: 2000
Erfahrung: 2011-2016 FKdt.Stv.

seit 20.2.16 Abschnittskdt-Stv.
Beruf: Hubschraubertechniker Bundesheer

E-Mail: elsbach@feuerwehr.gv.at
Homepage: www.feuerwehr-elsbach.at

Kommandant-Stv.: Thomas Grubmüller
Dienstgrad: BI (Brandinspektor)
FF Mitglied seit: 2001
Erfahrung: 2014-2016 Gruppenkommandant

Mitglied bei der BTF Donau Chemie
Beruf: Betriebselektriker

Zukünftiges:

Rückblick:
2012 wurde das 100-jährige Bestandsjubiläum 
der Freiwilligen Feuerwehr Elsbach gefeiert.

In Zukunft soll der Mannschaftsstand gestärkt, 
die Jugendarbeit forciert und der Schadstoff-
stützpunkt erweitert werden.

Aktuelles:
Die Feuerwehr Elsbach ist nun das Zuhause 
der Schadstoffgruppe des Abschnitt Tulln und 
somit über die Gemeindegrenzen hinweg für 
die Bevölkerung im Einsatz.
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FF Plankenberg

Kommandant: Jürgen Rotheneder
Dienstgrad: OBI (Oberbrandinspektor)
FF Mitglied seit: 1999
Beruf: Elektroinstallateur
Motto: „Geimeinsam zum Erfolg.“

E-Mail: firejuergen@gmail.com

Kommandant-Stv.: Stefan Rauchecker
Dienstgrad: BI (Brandinspektor)
FF Mitglied seit: 2009

Beruf: Landwirtschaftlicher Facharbeiter
Motto: „Verantwortung übernehmen und 

anderen helfen.“

Zukünftiges:

Rückblick:
Im Vorjahr konnten wir die Bestellung unseres 
neuen HLF1-W zum Abschluss bringen.

Es wird im Jahr 2016 ein neuer Hydraulischer 
Rettungssatz angeschafft.

FF Ollern

Kommandant: Ing. Stefan Obermaißer
Dienstgrad: HBI (Hauptbrandinspektor)
FF Mitglied seit: 1994
Erfahrung: 2006-2011 Kommandantstv., 

seit 2011 Kommandant, 
seit 2008 Katastrophenhilfsdienst 
Zugskommandant

„Wenn du nicht weitergehst, kannst du auch keine Fehler 
machen, aber wenn du stehen bleibst, kannst du nichts 
Neues entdecken.“

Homepage: www.feuerwehr-ollern.at
E-Mail: office@feuerwehr-ollern.at

Kommandant-Stv.: Ing. Christoph Gruber
Dienstgrad: OBI (Oberbrandinspektor)
FF Mitglied seit: 1994
Erfahrung: seit 2011 Kommandantstellvertreter
„Wer aufhört, besser werden zu wollen, hört auf, gut zu 
sein.“ (Marie von Ebner Eschenbach)

Rückblick:
Die Generalsanierung und der Zubau des Feu-
erwehrhauses forderten die Mitglieder der FF 
Ollern in den letzten fünf Jahren intensivst. 
Weiters wurden drei neue Einsatzfahrzeuge in 
den Dienst gestellt, was zu zahlreichen Ausbil-
dungstätigkeiten neben den üblichen Fortbil-
dungsmaßnahmen führte.
 Aktuelles:

Aktuelles:
Zur Zeit werden wieder vier Mitglieder zum Ab-
schluss Truppmann ausgebildet.

Derzeit optimieren wir die internen Füh-
rungsstrukturen und haben den Fokus auf die 
Brand- und Atemschutzausbildung gelegt. Die 
Finanzierung der sechzig notwendigen neuen 
Feuerwehrhelme im Wert von € 18.000,- konn-
ten wir dank Sponsoren und Spendenbeteili-
gungen der Bevölkerung sicherstellen.

Aktuelles:
Fortbildung und Weiterentwicklung prägen un-
sere Mission - eine schlagkräftige und im Ein-
satz erfolgreiche Feuerwehr zu bleiben. Wir 
wollen für unsere Bevölkerung unter anderem 
durch fundierte Ausbildungsmaßnahmen 
weiterhin ein verlässlicher Partner am Sektor 
der Prävention und Hilfe sein.

Segnung Feuerwehrhaus April 2014 2011-2016 leisteten wir 465 Einsätze & 
110.406 Stunden für die Sicherheit
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FF Ried am Riederberg

Kommandant: Michael Bichler
Dienstgrad: OBI (Oberbrandinspektor)
FF Mitglied seit: 1995

Erfahrung:
2001-2006 Kdt.-Stv.
seit 2006 Kommandant

Motto: „Gemeinsam zum Erfolg.“

E-Mail: kommandant@feuerwehr-ried.at
Homepage: www.feuerwehr-ried.at

Kommandant-Stv.: Herbert Kainrath
Dienstgrad: BI (Brandinspektor)
FF Mitglied seit: 1984
Kdt.-Stv.: seit 2006
Motto: „Selber machen - besser machen.“

FF Rappoltenkirchen

Kommandant: Johann Reiter jun.
Dienstgrad: OBI (Oberbrandinspektor)
FF Mitglied seit: 1978
Beruf: Kraftfahrer
Motto: „Kameradschaft steht im Mittel-

punkt unseres Handelns.“

Homepage: www. ff-rappoltenkirchen.at
E-Mail: rappoltenkirchen@feuerwehr.gv.at

Kommandant-Stv.: Robert Lackenbauer
Dienstgrad: BI (Brandinspektor)
FF Mitglied seit: 1999
Beruf: Karosseriebautechniker
Motto: „Stillstand ist Rückschritt.“

Zukünftiges:

Rückblick:
Erneuerung der persönlichen Schutzausrü-
stung, technische Aufrüstung des Einsatzge-
rätes, Modernisierung des Feuerwehrhauses, 
Anschaffung eines Mannschaftstransportfahr-
zeuges.

Die Eröffnung des neugestalteten Feuerwehr-
hauses wird am 4. September 2016 erfolgen. 
Darüber hinaus möchten wir die Jugendarbeit 
weiter forcieren. Auch die laufende Weiterbil-
dung ist uns stets ein Anliegen.

Aktuelles:
Aktuell gilt unser Augenmerk auch der Fertig-
stellung der Sanierungsmaßnahmen und dem
Neuaufbau des Tanklöschfahrzeuges 7000.

Zukünftiges:

Rückblick:
In den vergangenen 5 Jahren konnte die Be-
werbsgruppe 65 Ehrenpreise erringen.

Wir möchten in der laufenden Funktionsperio-
de eine Feuerwehrjugend gründen.

Aktuelles:
3 Tage - 2 Bewerbe - 1 Feuerwehr
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FF Sieghartskirchen

Kommandant: Georg Patrias
Dienstgrad: HBI (Hauptbrandinspektor)
FF Mitglied seit: 1996
Erfahrung: 5 Jahre Gruppenkommandant,   

5 Jahre Kdt.Stv, seit 2011 Kdt.,
seit 2016 Unterabschnittskdt.

Motto: „Hilf, dann wird auch dir gehol-
fen.“

Homepage: www.ff-sieghartskirchen.at
E-Mail: patrias@ff-sieghartskirchen.at

Kommandant-Stv.: Josef Brandfellner
Dienstgrad: EHBI (Ehrenhauptbrandinspektor)
FF Mitglied seit: 1989
Erfahrung: 15 Jahre Kdt., 5 Jahre KdtStv., 

10 Jahre Abschnittssachbearbei-
ter EDV, Mitglied des Bezirksfüh-
rungsstabes,

Zukünftiges:

Rückblick:
Die persönliche Schutzausrüstung unserer 
Mitglieder wurde weiter ergänzt. Ein MTF wur-
de angekauft. Für unsere Feuerwehrjugend 
wurde ein Mannschaftszelt angekauft.

Der Schwerpunkt wird darin liegen unser in die 
Jahre gekommenes Feuerwehrhaus zu erwei-
tern und umzubauen.

FF Röhrenbach

Kommandant: Anton Doppler
Dienstgrad: OBI (Oberbrandinspektor)
FF Mitglied seit: 1976
Kommandant seit: 2002
„Die Feuerwehr ermöglicht mir die kameradschaftliche 
Zusammenarbeit mit Jung und Alt.“

E-Mail: antondoppler@aon.at

Kommandant-Stv.: Gerald Marschall
Dienstgrad: BI (Brandinspektor)
FF Mitglied seit: 2005
Motto: „Gott zur Ehr, dem nächsten zur 

Wehr.“

Zukünftiges:

Rückblick:
2015 feierten wir das 10-jährige Bestehen un-
serer Feuerwehrjugend.

In nächster Zeit planen wir die Anschaffung 
eines neuen HLF1, um unseren Fuhrpark auf 
den neuesten Stand zu bringen und für die Si-
cherheit der Bevölkerung bestens ausgerüstet 
zu sein.

Aktuelles:
Die fachgerechte Ausbildung der Feuerwehr-
mitglieder, unsere Feuerwehrjugend und unse-
re Wettkampfgruppe sind uns ein besonderes 
Anliegen.

Aktuelles:
Derzeit sind wir damit beschäftigt den Ankauf 
unseres WLFA (Wechselladerfahrzeug Allrad) 
in die Wege zu leiten.



für Stärke bekannt

Fuhrwerkerstrasse 1

3041 Wimmersdorf

tel  02772 - 58 214

fax  02772 - 58 214 - 20 

firma@gnant.at

www.gnant.at
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Sieghartskirchen, Karl Berger Platz 1, T: 02274/46894, F: 02274/30138, Menüpläne auf: www.berger-schinken.at

Genießen am Karl Berger Platz



Sieghartskirchen, Karl Berger Platz 1, T: 02274/46894, F: 02274/30138, Menüpläne auf: www.berger-schinken.at

Genießen am Karl Berger Platz
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Gesundheit

Aus der Kummerlade geplaudert...

Immer wieder erinnere ich in meinen Berichten an die 
Übung innerer Achtsamkeit. Sie bringt interessante 
Erkenntnisse über uns selbst, wirkt beruhigend und 

befreiend und gibt Hilfestellung in unbefriedigenden Le-
benssituationen.
Die innere Achtsamkeit ist für uns in der heutigen Zeit 
leider wirklich zur Kunst geworden, weil wir zumeist im 
Laufe unseres Entwicklungsprozesses verlernen, zu spü-
ren und dieses Gespürte vorerst einmal unvoreingenom-
men anzunehmen. Babies können das automatisch. Spä-
ter decken wir es meist sofort durch unsere bewertenden 
Gedanken (das geht nicht, ich kann doch nicht,…) zu, be-
vor es reifen kann. Z.B. Tiere können uns sehr gut helfen, 
innere Achtsamkeit zu trainieren, weil sie immer authen-
tisch sind. Lesen Sie meinen nicht immer ganz ernst ge-
meinten Bericht: Ich hatte einmal eine „therapeutische Sit-
zung“ bei meiner Hündin im Rahmen eines ursprünglich 
von mir beabsichtigten Hunde-Trainings. Während des je-
dem Hundebesitzer bekannten üblichen Sitzungsablaufes 
(„Sitz-Platz-Steh-Bring-Voran“ oder ähnliches) verspürt 
das vierjähriges Golden Retriever Fräulein, offensichtlich 
einen inneren Impuls, meine Grenzen zu erweitern. Wenn 
sie Impulse verspürt, äußert sie diese prompt und unmiss-
verständlich: „Du, mir ist jetzt nicht nach Training“. Sie hat 
wie immer auch gleich einen Vorschlag parat: „spielen...
JETZT?“ (springt umher und schaut mich dazwischen kurz 
an) Wie geht es Dir mit meinem Vorschlag?“. Und schon 
bin ich voll in der Achtsamkeit: Es melden sich die wohl 
jedem bekannten inneren Stimmen zu Wort: der Struktur-
heini: „he, wir müssen trainieren“, der Machtprotz: „ICH 
sage hier, wo es lang geht und was zu tun ist und nicht 
der Hund“, der Gutmütige: „lasst sie doch spielen“. Sogar 
meine Hand ist startklar, um zum Ball in meiner Tasche 
zu greifen. Für meine Hündin ist es kein Problem, zu er-
kennen, wo anzusetzen ist: sie setzt sich mit wedelndem 
Schwanz vor mich um mich mit treuherzigen Augen an zu 
blicken. 
Viele kennen die Gefühle, die nun aufkommen. Ich spü-
re in mich hinein und entdecke ein Gefühlswirrwarr aus 
Mitgefühl, Pflichtbewusstsein, Angst vor Autoritätsverlust, 
aufkommenden Impulsen von Lachen, Aggression uvm. 
Völlig unbewusst trete ich einen Schritt zurück und löse 
mich dadurch aus der „was soll ich nun tun?“-Starre. Mei-

Achtsamkeit mit dem Hund

Mag. Wolfgang Haltrich
Dipl. Lebens- und Sozialberater 

ne Hündin folgt mir. Daraus ergibt sich ein Fangenspielen. 
Jetzt „darf“ ich auch lachen ohne die Hündin für ihre Ver-
weigerung zu belohnen.  
Ich bin fürs erste wieder in meiner Energie und der Chef 
am Platz. Das stärkt mein kurzfristig bodennahes Selbst-
bewusstsein.  Im Spiel folge ich meiner Intuition und rufe: 
„PLATZ!“. Das fühlt sich zunächst gut an. Dann folgt ein 
neuerliches Gefühlswirrwarr zwischen Erleichterung und 
Verunsicherung. „Was macht die Hündin nun nach dem 
Kommando? frisst sie unbekümmert an einem Grashalm 
um mich zu „demütigen“ oder liegt sie womöglich gar wie 
befohlen?“.  Ein kurzes Nachspüren in mir ergibt: Zweifel 
(den ich nicht zeigen darf), Angst vor Autoritätsverlust (die 
ich schon gar nicht zeigen darf), Machtbedürfnis und Mit-
gefühl („macht ja nichts, wenn es diesmal nicht geht“). Ich 
verfalle - noch immer mit dem Rücken zur Hündin stehend 
- wieder in eine Starre, diesmal voller Erwartung, Hoff-
nung und Sorge. Schon während des erwartungsvollen, 
langsamen Umdrehens verspüre ich in einem Bruchteil 
einer Sekunde wie der Bauch warm wird, zu kribbeln be-
ginnt, sich die Wärme auf Brust, Arme und Beine auswei-
tet. Erst dann erkenne ich das Ergebnis: Meine Hündin 
liegt seelenruhig  in wunderschöner Platz-Position, blickt 
mit freudigen Augen auf mich und schickt mir ihre Ge-
danken:“merke: spielerisch lerne ich viel besser als nach 
Schema. Honorarnote:  Leckerlis bitte sehr!“. Ich sende 
zurück:“Gerne. Und eine feste Umarmung gibt´s noch 
dazu“. Ich vermute, dass jeder von uns all diese Gefühle 
aus den verschiedensten Situationen kennt. Spannend 
ist es jedoch, sie insbesondere über unseren Körper für 
einen ganz kurzen Zeitraum unvoreingenommen zu be-
obachten und wirken zu lassen. Derartiges Üben fördert 
die Konzentration und Selbstsicherheit, wirkt beruhigend 
und macht den Weg frei für 
weitere Impulse. Oft ergeben 
sich auch völlig neue Aspekte 
bei Problemlösungen. Wir 
können diese innere Haltung 
grundsätzlich in jeder Situati-
on üben. Ein kurzes „STOPP“. 
Dann hinein spüren. Am An-
fang ist natürlich eine entspan-
nte Atmosphäre vor zu ziehen.

www.haltrichlebensberatung.at/
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Arbeitskreis
An dieser Stelle informiert der Arbeitskreis Klimabündnis sowie 
der Umweltgemeinderat  regelmäßig zu Umweltthemen.

SIEGHARTSKIRCHEN

SIEGHARTSKIRCHEN

Umweltgemeinderat & 
Arbeitskreisleiter Klimabündnis

GR Ing. Andreas Thomaso

Die auf Initiative des Arbeitskreis Klimabündnis installierte Photovoltaik-
anlage auf dem Dach der Volksschule ist seit November 2014 in Betrieb.

Nach einem Jahr ist positives zu berichten:
Die 10 kwp-Anlage soll im Durchschnitt jedes Jahr 10 
000 KWh Strom produzieren und davon mindestens 
2/3 des erzeugten Stromes selbst verbrauchen, da 
der nicht benötigte Überstrom seitens der EVN nur 
mit einen sehr geringen Betrag vergütet wird.
Bei der Besichtigung der Anlage am 16. Okt. wurde 
bereits 10316 KWh Leistung gemessen.
Lt. EVN Rechnung Nov 2014 – Nov. 2015 wurde 
2797 KWh Energie an das Netz geliefert.
Dh. mehr als 70% des aus Sonne produzierten Stro-
mes wurden selbst verbraucht und die Anlage ist 
nicht nur ein Zeichen für erneuerbare Energie son-
dern auch wirtschaftlich.  

Wann ist Photovoltaik für Sie zu Hause interessant:
Dachfläche südseitig - nicht beschattet 
Jahresstromverbrauch über 8000 KWh (Anlage 
sollte für max. 50% des Eigenbedarfs ausgelegt 
sein) 
Stromverbrauch Untertags: Waschen, Kochen etc. 

Heute: 1 Jahr Photovoltaik Volksschule Sieghartskirchen

Schauen Sie bei der nächsten Sitzung vorbei:
31. März 2016 um 19:30 Uhr

Sitzungssaal, Gemeindeamt Siehartskirchen
(Wiener Str. 12, 3443 Sieghartsk.)

während die Sonne scheint.
Sollte dies der Falls sein, erkundigen sie sich bei ört-
lichen Unternehmen, diese beraten sie gerne über 
Fördermöglichkeiten etc.

Über uns - das Klimabündnis
Wir sind das größte kommunale Klimaschutz-Netz-
werk Österreichs. Wir setzen lokale Klimaschutz-In-
itiativen und schützen gleichzeitig den Amazo-
nas-Regenwald. Das Klimabündnis ist eine globale 
Partnerschaft zum Schutz des Klimas und verbindet 
mittlerweile mehr als 1.700 Gemeinden in 26 Län-
dern Europas mit indigenen Völkern in Südamerika. 
Mehr unter klimabuendnis.at
 

Pressbaumer Strasse 11, 3443 Sieghartskirchen
Tel: 02274/2238-0, Fax: 02274/2138
technik@hochrieder.at, www.hochrieder.at
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PRIORITÄTARiesen-Bärenklau

Herkunft:
Asien, Kaukasus, in Botanischen Gärten Europas be-
reits seit 1890 als Zierpflanze, als Bienenweide impor-
tiert und teilweise noch immer angebaut.

Steckbrief:
In der Regel 2- bis 3-jährige Pflanze, 2 bis 4 m hoch. Die 
bis zu 10 cm dicken, hohlen Stängel und die gezähnten 
Blätter sind stark behaart, weiße Doldenblüte, Blütezeit: 
Juni bis August, starke Samenbildung (bis zu zehn-
tausende Samen pro Pflanze), Samen werden bis zu 
100 m vom Wind verweht oder durch Wasser verdriftet. 
Samen bleiben 7 bis 15 Jahre keimfähig, Die Pflanzen 
sterben nach der Samenreife ab, die bis zu 60 cm lange 
Pfahlwurzel überwintert im Boden.

Standort:
Vorkommen auf nähstoffreichen, gestörten, anthropo-
gen veränderten Standorten (z. B. Uferböschungen, 
offene Rohböden, Deponien, Schlagfluren, Wiesen, 
Saumgesellschaften, Gärten etc.), sonnig bis halbschat-
tig, meidet große Hitze, wintermildes Klima bevorzugt.

Probleme:
Für den Wasserbau: flächendeckende Ausbreitung 
durch den wasserbedingten Samentransport entlang 
von Flüssen. Keine Sicherung von Böschungsflächen 
und Uferbereichen durch Wurzeln, fördern die Anfällig-
keit für Uferanbrüche.
Für den Naturschutz: bildet dichte dominante Bestän-
de, die zwar von Insekten (hauptsächlich Käfer- und 
Fliegenarten) besucht, aber ansonsten von Amphibien 
oder Säugetieren gemieden werden. Verdrängt einhei-
mische standortgerechte Uferpflanzen. Es kommt zur 
Artenverarmung, sowohl bei Pflanzen als auch bei Tie-

Standort - Probleme - Bekämpfung

ren, unter anderem durch Beschattung. 
Für den Menschen: Bärenklau ist eine photophytoto-
xische Pflanze, deren Saft zu starken verbrennungs-
ähnlichen Ausschlägen mit Blasenbildung führt. Diese 
Reaktion wird durch den Wirkstoff Furanocumarin aus-
gelöst und durch Sonneneinstrahlung verstärkt. Be-
rührungen mit der bloßen Haut sind zu vermeiden, bei 
Bekämpfungsmaßnahmen Schutzkleidung und Schutz-
brille tragen.

Bekämpfung:
Beginn der Maßnahmen vor der Blüte, um eine 
Fruchtausbildung zu verhindern. Einzelpflanzen 
sollten sofort bekämpft werden, da durch die hohe 
Samenanzahl eine enorme Vermehrung möglich 
ist. Dies erfolgt am besten durch mehrmalige Mahd 
im Abstand von 14 Tagen ab Mai, bis keine Jung-
pflanzen mehr nachkommen. Kontrolle nach 10 bis 
30 Tagen, da Pflanzen auch nach der Mahd Blüten 
neu ausbilden können. Bei großen Beständen even-
tuell bis Mitte Mai mindestens 10 cm tief fräsen und 
standorttypische Einsaat oder Bepflanzung durch-
führen, anschließend regelmäßig mähen. Einzel-
pflanzen am besten im Frühjahr ausgraben, wobei der 
Vegetationskegel des Wurzelstockes mindestens 10 bis 
20 cm tief ausgestochen werden muss. 

Materialbeseitigung:
Das Mähgut kann kompostiert werden, wenn es kei-
ne Samenstände enthält. Falls man in Einzelfällen 
Mähgut mit Samenständen nicht verhindern kann, 
muss man es einer Kompostierungsanlage zufüh-
ren, die eine Hygienisierung nach dem Stand der 
Technik betreibt.

PRIORITÄT A

ÖWAV-Merkblätter „Neophyten“ (2013)

Herkunft:
Asien, Kaukasus, in Botanischen Gärten Europas be-
reits seit 1890 als Zierpflanze, als Bienenweide impor-
tiert und teilweise noch immer angebaut.

Steckbrief:
In der Regel 2- bis 3-jährige Pflanze, 2 bis 4 m hoch. 
Die bis zu 10 cm dicken, hohlen Stängel und die ge-
zähnten Blätter sind stark behaart, weiße Doldenblüte, 
Blütezeit: Juni bis August, starke Samenbildung (bis zu 
zehntausende Samen pro Pflanze), Samen werden bis 
zu 100 m vom Wind verweht oder durch Wasser ver-
driftet. Samen bleiben 7 bis 15 Jahre keimfähig, Die 
Pflanzen sterben nach der Samenreife ab, die bis zu 60 
cm lange Pfahlwurzel überwintert im Boden. 

Standort:
Vorkommen auf nähstoffreichen, gestörten, anthro-
pogen veränderten Standorten (z. B. Uferböschungen, 
offene Rohböden, Deponien, Schlagfluren, Wiesen, 
Saumgesellschaften, Gärten etc.), sonnig bis halbschat-
tig, meidet große Hitze, wintermildes Klima bevorzugt.

Probleme: 
�� Für�den�Wasserbau: flächendeckende Ausbreitung 

durch den wasserbedingten Samentransport ent-
lang von Flüssen. Keine Sicherung von Böschungs-
flächen und Uferbereichen durch Wurzeln, fördern 
die Anfälligkeit für Uferanbrüche.

�� Für�den�Naturschutz: bildet dichte dominante Be-
stände, die zwar von Insekten (hauptsächlich Kä-
fer- und Fliegenarten) besucht, aber ansonsten von 
Amphibien oder Säugetieren gemieden werden. 
Verdrängt einheimische standortgerechte Ufer-
pflanzen. Es kommt zur Artenverarmung, sowohl 
bei Pflanzen als auch bei Tieren, unter anderem 
durch Beschattung.

�� Für� den� Menschen: Bärenklau ist eine photophy-
totoxische Pflanze, deren Saft zu starken verbren-
nungsähnlichen Ausschlägen mit Blasenbildung 

führt. Diese Reaktion wird durch den Wirkstoff Fu-
ranocumarin ausgelöst und durch Sonneneinstrah-
lung verstärkt (Wiesendermatitis). Berührungen mit 
der bloßen Haut sind zu vermeiden, bei Bekämp-
fungsmaßnahmen unbedingt Schutzkleidung und 
Schutzbrille tragen.

Bekämpfung:
Beginn der Maßnahmen vor der Blüte, um eine 
Fruchtausbildung zu verhindern. Einzelpflanzen soll-
ten sofort bekämpft werden, da durch die hohe Sa-
menanzahl eine enorme Vermehrung möglich ist. Eine 
Bekämpfung von der Quelle stromabwärts ist daher 
unbedingt empfehlenswert. Dies erfolgt am besten 
durch mehrmalige Mahd im Abstand von 14 Tagen ab 
Mai, bis keine Jungpflanzen mehr nachkommen. Kon-
trolle nach 10 bis 30 Tagen, da Pflanzen auch nach der 
Mahd Blüten neu ausbilden können. 
Bei großen Beständen eventuell bis Mitte Mai mindes-
tens 10 cm tief fräsen und standorttypische Einsaat 
oder Bepflanzung durchführen, anschließend regel-
mäßig mähen. 
Einzelpflanzen am besten im Frühjahr ausgraben, 
wobei der Vegetationskegel des Wurzelstockes min-
destens 10 bis 20 cm tief ausgestochen werden muss 
 (V-förmiger Spatenstich) .
Gute Erfahrungen wurden auch mit Beweidung durch 
Schottische Hochlandrinder, Schafe oder Ziegen er-
zielt. Sie fressen die Pflanzen, ohne Schaden zu erlei-
den, und sie zertrampeln die Jungpflanzen.
Die Standorte müssen in den Folgejahren regelmäßig 
kontrolliert und im Bedarfsfall neuerlich gemäht wer-
den.

Materialbeseitigung:
Das Mähgut kann kompostiert werden, wenn es keine 
Samenstände enthält. Falls man in Einzelfällen Mähgut 
mit Samenständen nicht verhindern kann, muss man 
es einer Kompostierungsanlage zuführen, die eine Hy-
gienisierung nach dem Stand der Technik betreibt.

RIESEN-BÄRENKLAU

Heracleum mantegazzianum Somier & Levier

Jungpflanze Blütenstand (Dolde) Ausstechen des Vegetationskeils
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Informationen für Naturliebhaber & Tierhalter

Unsere artenreiche Natur mit ihren Pflan-
zen und Tieren wird einerseits immer 
stärker ganz selbstverständlich als Er-

holungsraum genutzt. Das Eigentum an Grund und 
Boden und die damit verbundenen Rechte müssen 
anderseits auch respektiert werden. Rechtswidrige 
Eingriffe ins Eigentumsrecht und Übertretungen der 
Naturschutz- und Jagdgesetze passieren in den mei-
sten Fällen nicht vorsätzlich. Ursachen dafür sind 
Gedankenlosigkeit oder Unkenntnis der Rechtslage.

Der Tierschutz darf heute nicht bei den traditionellen 
Haustieren (Hunde, Katzen, Zierfische, Ziervögel,...) 
enden. Auch unsere freilebenden Wildtiere (Rehe, 
Hasen, Fasane, Wachteln, Rebhühner, Schnepfen, 
Singvögel,...) haben ein Recht auf Tierschutz.

Den Hunde- und Katzenhaltern ist eine besondere 
Verantwortung für ihre Hunde und Katzen gegen-
über freilebenden Tieren auferlegt.
Hundehalter, die ihre Verwahrungs- und Aufsichts-
pflicht gegenüber ihren Tieren in einer solchen Art 
vernachlässigen, dass die Hunde im Jagdgebiet 
wildern bzw. umherstreunen, machen sich gemäß § 
135 Abs.1 Ziff. 7a des NÖ Jagdgesetzes sogar straf-
bar und können wegen dieser Verwaltungsübertre-
tung bis zu € 15.000,- (je nach dem Grad des Ver-
schuldens) bestraft werden.

Jagdschutzorgane (Jagdaufseher) sind gemäß § 64 
NÖ Jagdgesetz verpflichtet, wildernde Hunde zu tö-
ten. Sie sind berechtigt, Hunde, die sich erkennbar 
der Einwirkung ihres Halters entzogen haben und 
außerhalb ihrer Rufweite im Jagdgebiet abseits öf-
fentlicher Anlagen umherstreunen, zu töten. Sie sind 
berechtigt, Katzen, welche in einer Entfernung von 
mehr als 300 m von Wohn- und Wirtschaftsgebäu-
den umherstreifen, zu töten. In gleicher Weise sind 
die Jagdausübungsberechtigten und über deren be-
sonderer Ermächtigung auch andere ortskundige im 
Jagdgebiet ständig zur Jagd berechtigten Personen 
mit Jagderlaubnisschein berechtigt, Hunde und Kat-
zen zu töten. Die Tötung eines Hundes ist unter 
Darlegung der hierfür maßgebenden Umstände der 
Bezirksverwaltungsbehörde bekannt zu geben.
Sorgen Sie daher bitte in Ihrem eigenen Interesse, 
aber auch zum Schutze der freilebenden Tiere in un-
serer Landschaft durch eine ordnungsgemäße Hal-
tung und Verwahrung Ihres Hundes dafür, dass das 
in immer kleinere Lebensräume zurückgedrängte 
Wildtier geschützt, Sie selbst aber nicht durch eine 
mangelhafte Hundehaltung einer empfindlichen 
Strafe ausgesetzt sind.
Verwahren Sie bitte auch Ihre Katzen ordnungsge-
mäß - auch zum Schutze der Vogelwelt.

Wir danken für Ihre Mitarbeit und Ihr Verständnis!



Bürgerinformation
der Marktgemeinde Sieghartskirchen 
und des GAV Südöstliches Tullnerfeld

In der Marktgemeinde Sieghartskirchen müssen jährlich unzählige 
Tonnen Müll und Fett im Rahmen der Reinigung der Pumpwerke 
aus dem Kanal entfernt werden - die Schäden sind fatal!

Hygieneartikel, Feuchttücher, 
Essensreste, Medikamente 
und vieles mehr werden täg-
lich von der Bevölkerung über 
den Kanal entsorgt. 

Fremdkörper, die die Kanalisa-
tionen und Kläranlagen enorm 
belasten, die Pumpen beschä-
digen, Verstopfungen verursa-
chen, die Funktionsfähigkeit 
der Kanäle beeinträchtigen 
und zu kostspieligen Reini-
gungs- und Reparaturarbeiten 
führen. 

Denn 30 Tonnen Rechengut 
und 12 Tonnen Sand müssen 
jährlich von der Kläranlage als 
Sondermüll entsorgt werden. 

FATAL FÜR DEN KANAL

„Der Unrat be-
lastet und ver-
schleißt immer 
mehr Pumpen. 
Vielen ist nicht 
klar, dass sich  
zum Beispiel ge-
wisse Feuchttü-

cher im Abwasser nicht auf-
lösen, sich um die Pumpen 
wickeln und diese zerstören. 
Das Team des GAV muss da-
her in letzter Zeit immer öfter 
stecken gebliebene Pumpen 
warten. Lassen Sie uns ge-
meinsam wieder mehr auf die 
ordnungsgemäße Entsorgung 
achten!“, appelliert Bürger-
meisterin Josefa Geiger an 
die Bürger der Marktgemeinde 
Sieghartskirchen.

Hygieneartikel wie Feuchttü-
cher, Tampons oder Windeln, 
die Kanalpumpwerke und Ma-
schinen auf den Kläranlagen 
schwer beschädigen können, 
sind über den Restmüll zu ent-
sorgen. 
Öle, die Abflüsse und Kanäle 
verstopfen, finden im „NÖLi“ 
Platz. 

Bürgermeisterin 
Josefa Geiger

Diese verstopfte Kanalpumpe musste in Gollarn von den 
Mitarbeitern des GAV ausgebaut und instandgesetzt werden. 

Mitarbeiter des GAV Südöstliches Tullnerfeld vor Ort: (v.l.n.r.) 
Leiter Johannes Diem, Helmut Schuster, Manuel Klein, Sigrid Weissensteiner

„Das WC
ist keinMistkübel.“
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Fatal für den Kanal
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Wir halten NÖ sauber

Jährlich werden von 30.000 Freiwilligen in 600 
Aktionen fast 350 Tonnen Abfälle aller Art aus 
der Natur gesammelt. 

Wichtig dabei ist vor allem, der jüngeren Generati-
on den achtlosen Umgang mit der Natur vor Augen 
zu führen und somit das Umweltbewusstsein zu 
stärken. Auch der Verschönerungsverein in Sieg-
hartskirchen schließt sich wie jedes Jahr dieser 
Aktion an. Der Obmann Ing. Georg Nast und der 
Umweltgemeinderat Ing. Adreas Thomaso laden zu 
einer gemeinsamen Säuberungsaktion in und rund 
um Sieghartskirchen ein.
Jeder der auch einen Beitrag zur Erhaltung einer 
sauberen Umwelt leisten will, ist herzlichst eingela-
den.

Frühjahrsputz in Sieghartskirchen Treffpunkt:Freitag, 1. April 2016 15:00 Uhrvor dem Gemeindeamt, 
Sieghartskirchen(Wiener Str. 12, 3443 Sieghartsk.)

Treffpunkt der gemeinsamen Aktion ist Freitag, dem 
1. April um 15:00 Uhr vor dem Gemeindeamt. 
Ab ca. 17:00 gibt es abschließend eine Labung mit 
Würsteln und Getränken.
Die Sammeltrupps werden auch heuer wieder vom 
Abfallverband mit Sammelsäcken, Handschuhen 
und Warnwesten unterstützt. GGR Ing. Josef Roch

„An dieser Stelle möchte ich mich auch bei allen 
Ehrenamtlichen recht herzlich bedanken, die jedes 
Jahr „Wir halten NÖ sauber“-Aktionen in den einzel-
nen Ortschaften der Marktgemeinde Sieghartskir-
chen organisieren und durchführen.“, so Bürgemrei-
sterin Josefa Geiger.

    
 

              
 
                       

                                    ROHRHANDEL:                      
                        Kanalrohre KG+HT, Rückstauklappen, Fernwärmeleitungen, 

                                    PE-Rohre, Drainagerohre, Abläufe, Einlaufrinnen, Schächte, … >>> 
                                    Von KG DN 100-160 und HT DN 32-100  komplettes Sortiment lagernd.  
                                    Weitere Dimensionen teilweise lagernd bzw. auf Anfrage.  
 
                      MIETGERÄTE: 

                                                                - Anhänger (Autotransporter, Motorradanhänger,…) 
                       - Arbeitsbühne (Arbeitshöhe 14m, Breite 85cm) 
                         - Baukompressor  

                       - Fugenschneider (Asphalt und Beton bis 12cm) 
                                   - Minibagger   
                                   - Rotationslaser 
                         - Rüttelplatten 
                                   - Vertikutierer 

                       - diverse Kleinmaschinen uvm. 
 
 

     
 

  

 
     

 
Jürgen Galbruner 
Landesstraße 18 
3441 Ranzelsdorf / Bez. Tulln 
Tel.: 0650/314 59 56 
e-mail: office@gallis.at 
www.gallis.at 

 

www.gallis.at      Tel.: 0650/314 59 56 

Die von den Abfallverbänden und dem Land Niederösterreich im Jahr 
2006 gestartete Aktion  „Wir halten Niederösterreich sauber!“ ist die 
größte Umweltaktion in ganz Niederösterreich. 
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BILDUNGSEINRICHTUNGEN
der Marktgemeinde Sieghartskirchen

HALEJOJO in Sieghartskirchen

Am 19. und 20. Jän-
ner 2016 lud Direktor 
OSR Gerhard Beer 

zur Faschingssitzung „Halejojo“ 
der Volksschule Sieghartskirchen 
in den Kulturpavillon ein. Die Be-
sucher und die Ehrengäste, unter 
Ihnen Pflichtschulinspektor Regie-
rungsrat Helmut Zehetmayer, Bür-
germeisterin Josefa Geiger, Vize-
bürgermeister Johannes Albrecht 
und geschäftsführende Gemein-
derätin Beate Berger, 

amüsierten sich köstlich über die 
dargebotenen Aufführungen der 
Volksschulkinder. 
„Ich freue mich, dass die Fa-
schingssitzung Halejojo so vielen 
Besuchern ein Lächeln ins Gesicht 
zaubern konnte und möchte mich 
an dieser Stelle recht herzlich bei 
den SchülerInnen und LehrerInnen 
für deren außerordentliches En-
gagement bedanken.“, so Direktor 
OSR Gerhard Beer.

Sieghartskirchner 
Schulleiter nahmen 
an Chorfinale teil

Am 21. Februar 2016 nahmen im 
Chorfinale zu Schillers „Ode an 
die Freude“ auch VS-Direktor OSR 
Gerhard Beer mit seiner Gattin so-
wie NMS-Direktorin Mag.(FH) Hel-
ga Diensthuber unter 500 Chor-
sängerinnen und Chorsängern teil.
.„Es war schon etwas Besonderes 
dabei zu sein; ein wahrlich unver-
gessliches Erlebnis mit Gänsehaut 
pur“  sind sich die 3 Teilnehmer aus 
der Marktgemeinde Sieghartskir-
chen einig.

v.l.n.r.: VS-Direktor OSR Gerhard Beer, Dir-Stell-
vertreterin der Gesundheits- u. Krankenpflege-
schule Tulln Johanna Beer, MSc,  NMS-Direkto-
rin Mag.(FH) Helga Diensthuber;

Direktor OSR Dipl. Päd. Gerhard Beer, Vizebürgermeister Johannes Albrecht, Bürgermeisterin Josefa 

Geiger, Geschäftsführende Gemeinderätin Beate Berger, Pflichtschulinspektor Regierungsrat Helmut 

Zehetmayer, Lehrer Christian Hübner

Andrea`s Second Hand Shop
für Kinderbekleidung, Spielzeug und mehr... 

Warenannahme auf Kommissionsbasis zu denÖffnungszeitenbitte vorher
Ich freue mich 

auf Ihren 

Besuch!
Dienstag: 08:30 – 12:00 Uhr
Donnerstag: 08:30 – 12:00 Uhr & 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag:  08:30 – 12:00 Uhr
jeden 2. Samstag im Monat: 08:30 – 12:00 UhrGE

ÖF
FN

ET

in 

3441 Ranzelsdorf, 

Landesstr. 18

Tel: 0650/3145957

www.andreasecondhand.at
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Ab 2016 nimmt auch die 
Gemeindebücherei 
Sieghartskirchen an 

der Aktion „Hunger auf Kunst und 
Kultur“ der Caritas Diözese St. 
Pölten teil. Bürgerinnen und Bür-
ger, welche sich den Kulturpass 
„Hunger auf Kunst und Kultur“ 
ausstellen lassen, können sich 
ab sofort in der Gemeindebüche-
rei gratis als Leser einschreiben 
lassen und Medien der Gemein-
debücherei gratis entlehnen. Die 
Aktion „Hunger auf Kunst & Kul-
tur“ wurde 2003 vom Schauspiel-
haus Wien in Kooperation mit der 
Armutskonferenz initiiert, um die 
Türen und Tore zu Kunst & Kul-
tur auch für sozial benachteiligte 
Menschen zu öffnen.
Wer hat Anspruch?
Zu Gute kommen soll diese Akti-
on allen, die gerne am kulturellen 
Leben teilnehmen möchten, es 
sich aber nicht leisten können: 
Menschen, die unter der Armuts-

Hunger auf Kunst und Kultur? Gratis-Ausleihe und -EinschreibungGEMEINDEBÜCHEREI
SIEGHARTSKIRCHEN

...vielfältig wie das Leben!

GEMEINDEBÜCHEREI
SIEGHARTSKIRCHEN

...vielfältig wie das Leben!

grenze leben, die Sozialhilfe oder 
Mindestpension beziehen, Men-
schen mit Notstandshilfe und 
Flüchtlinge.
Wo ist der Kulturpass erhältlich?
Diverse soziale und karitative Hilf-
sorganisationen, Beratungs- und 
Betreuungsstellen sind für die 
Ausgabe des Kulturpasses ver-
antwortlich. In der Marktgemeinde 
Sieghartskirchen wird der Kultur-

pass am Gemeindeamt (Buchhal-
tung) ausgestellt.
Wo ist der Kulturpass gültig? Der 
Kulturpass gilt bei allen Kultur-
einrichtungen, die Partner von 
Hunger auf Kunst und Kultur sind 
sowie, in der Marktgemeinde 
Sieghartskirchen bei Veranstal-
tungen des Kulturausschusses 
und in der Gemeindebücherei 
Sieghartskirchen.

v.l.n.r.: 1. Reihe: GR Melitta Linzberger, GGR Beate Berger, 2. Reihe: GR Karin Kainrath, GR 
Angelika Hack, GR Herbert Mlesiwa, Büchereimitarbeiterin Margit Kienast, GR Michael Schatt, 
Büchereileiterin Maria Glaser, Bildungsgemeinderätin Marianne Wipp

gefertigter Artikel.

„Auf der bunten Blumenwiese geht das ICH-BIN-ICH 
spazieren... freut sich, dass sich‘s freuen kann!“ 

Das bunte Wesen aus Mira Lobes 
Kinderbuchklassiker ist Maskottchen und 
Namensgeber der „ICH bin ICH“ Schule in 
Heiligeneich. Es symbolisiert Lebensfreude, 
Neugier und Entdeckergeist - kindliche 
Eigenschaften,  deren Erhaltung und 
Förderung sich die Schule auf ihre Fahnen 
geschrieben hat.  Hier lernen Kinder mit allen 
Sinnen, in Kleingruppen und ohne Druck. 

Wie das funktioniert? Der Schwerpunkt liegt 
auf ganzheitlichem Lernen, geprägt von einem 
liebe- und respektvollem Umgang miteinander. 

Schreiben, Mathematik und Lesen werden 
anhand von anschaulichen Unterrichts-
materialien (Montessori)sowie ausgesuchten 
Lehrbüchern vermittelt. Englisch, Musik-, 
Turn- und Kreativstunden, regelmäßige
Waldtage und spannende Projekte (Theater, 
Werken, Forschen) machen den Schulalltag 
so richtig schön bunt. Zuletzt bot ein Workshop 
zum Thema „Grüne Kosmetik“ Einblick in 
die Herstellung pflanzlicher Kosmetikprodukte. 
Beim Pflanzenschnipseln und Zutatenmischen 
erfuhren die Kinder vieles über gesunde 
Pflege und die Schattenseiten 
idustriell gefertigter Artikel.

„

„

Interessierte Eltern sind 
herzlich eingeladen, einen 
Vormittag mit ihrem Kind in 
der Schule zu verbringen.

Infos auf www.ichbinich.org
Verein „ICH bin ICH Schulinitiative“
Wiener Landstrasse 5
3452 Heiligeneich
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Bleib cremig!
Das Jugendtreff „Bleib Cremig“ 
macht seinem Namen alle Ehre. 

Der von den SozialarbeiterInnen von 
„Gemma! Mobile Jugendarbeit im Be-
zirk Tulln“ betreute Jugendtreff bietet 

den Jugendlichen in und rund um Sieghartskirchen  
eine ideale Rückzugsmöglichkeit. Egal ob beim Tisch-
fußball, laut Musik hören, gemeinsamen Heimkino-Er-
lebnis oder im Sommer beim Grillen: die Kids können hier 
unter Aufsicht professioneller JugendarbeiterInnen ihre 
Freizeit ohne Konsumzwang genießen. 
Darüber hinaus bietet der Jugendtreff gratis W-Lan. Au-
ßerdem können kreative Jugendliche ihrer künstlerischen 
Ader freien Lauf lassen und z.B. bei Grafitti-Aktionen den 
Raum mitgestalten. Die Ideen der Jugendlichen sind ge-
fragt! 
Für nähere Informationen zum Jugendtreff: 
0664 84 723 99 oder gemma@jugend-tulln.at

FIX
jeden Mittwoch

von 16:00 - 18:00 Uhr

NACH WUNSCH
zusätzl. 1 x / Woche

2 Std.

Öffnungszeiten:

Bitte
 nimm Dir kurz Zeit:

Schönheit - Gesundheit - Wellness - Vitalität - Lebensfreude

Andrea Fürlinger
Am Kuhberg 4

3443 Sieghartskirchen

0660/425 56 78
andrea.fuerlinger@gmail.com

www.enjoy4ever.flpg.at

Clean 9 - mit Aloe Vera Bio-Lifting-Workshop

Bodywickel-Workshop Schmink-Workshop

Entschlacken
Entgiften

Darmreinigen

Tiefenreinigung 
straffende Maske 
Anti-Aging-Pflege

Anti-Cellulite-Wickel
mit wärmenden Kräutern

5 Min.-Tages-Make-up
oder

Glamour-Make-up für den Abend

Einfach suchen nach:
Enjoy4Ever od. Andrea Fürlinger

Bio-Lifting-WorkshopWellnessmassagen
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Heimfahren statt Einfahren - die 
Mobilitätsalternative für alle ab 16 
Jahren.

Liebe Jugendliche!
Wie ihr vielleicht noch wisst, war eines unserer 
Projekte für die Zukunft der Halt des N8BUZZ 

auch in unserer Gemeinde. Für diejenigen, die sich un-
ter N8BUZZ momentan nichts vorstellen können, ist 
hier eine kurze Beschreibung. 
Nachtbusse bringen junge Leute entlang definierter 
Routen günstig und bequem zu „Hot Spots“ des Nacht-
lebens (Kinos, Lokale, Discos, …) und vor allem sicher 
wieder nach Hause. Bereits viele andere Gemeinden 
nutzen das Angebot und daher stellten wir uns die Fra-
ge: „Warum dann nicht auch noch ein zusätzlicher Halt 
in unserer Marktgemeinde Sieghartskirchen?“

Eure Vorteile im Überblick:
•	 Kostengünstig und bequem
•	 Verbesserte Mobilität 
•	 Erhöhte Verkehrssicherheit
•	 Beruhigendes Gefühl für Eltern
•	 Aktiver Umweltschutz

Und jetzt hoffen wir auf deine Unterstützung! Falls wir 
dein Interesse geweckt haben, und dieses Projekt „in 
Fahrt kommen soll“ schreib uns bitte deine Meinung/
Wünsche.
•	 Von wo bist du? / Wo soll der N8BUZZ halten?
•	 Was ist dein Wunschziel am Wochenende?
•	 Wann sind deine persönlichen Wunschzeiten für die 
Hin- bzw. Abfahrt ins/vom Nachtleben?

Bitte schicke uns deine Antworten auf folgende 
Mail-Adresse: jugend@sieghartskirchen.gv.at. 

bzw. beantworte sie mit dem Umfragetool unter: 
https://de.surveymonkey.com/r/NK3YXYN

N8BUZZ

Link zur Umfrage:
https://de.surveymonkey.com/r/NK3YXYN

Bitte
 nimm Dir kurz Zeit:

StaRTet 
Euer

proJekT!

ihr habt e
ine idee?

Eine Initiative des 
Bundesministeriums für Familien 

und Jugend in Kooperation mit den 
Österreichischen Jugendinfos.

 % Österreichweit werden  
hunderte Projekte gefördert.

 % Hol‘ dir eine finanzielle 
Unterstützung von bis zu 500 Euro.

 % Eine kostenlose Projektberatung 
in deiner Jugendinfo gibt dir Klarheit.

 % Bist du zwischen 14 und 24 Jahre 
alt und interessiert?

www.eureProjekte.at
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Hütteneröffnung „Zum Kosy“ im Wirtschaftspark 

Am 16. Jänner 2016 
wurde die Hütte „Zum 
Kosy“ im Wirtschafts-

park Sieghartskirchen in Einsiedl 
feierlich eröffnet. Zahlreiche Gä-
ste folgten der Einladung, unter 
ihnen die Ehrengäste Bürgermei-
steirn Josefa Geiger, Vizebürger-
meister Johannes Albrecht und 
Josef Gnant (Geschäftsführer 
von Gnant GesmbH). 

Zum Kosy
Tel. 0664 / 3828684

Wirtschaft

„In gemütlicher Skihüttenatmosphäre können Würstelvariationen 
und Tagesteller von Montag bis Samstag von 08:00 bis 23:00 Uhr 
genossen werden. Sonn- und Feiertags hat die Hütte geschlossen.“, 
so Geschäftsführerin Koselsky.

Eröffnung „Herr Hund Hundeschule“ in Ranzelsdorf

Am 10. Februar 2016 
begrüßte Bürgermei-
sterin Josefa Geiger 

die Herr Hund Hundeschule in 
Ranzelsdorf in der Marktgemein-
de Sieghartskirchen. Die Hun-
deschule unter der Leitung von 
Melissa Simeoni bietet indivi-
duelle Trainingsangebote durch 
zertifiziertes und ausgebildetes 
Fachpersonal an. Des Weiteren 
beschäftigt sich die Hundeschu-
le mit Windhundezucht und führt 
eine Hundepension. 

Herr Hund Hundeschule
Tel. 0660 / 48048 78
www.herrhund.at

„Das besondere an unserer Hundepension ist es, dass die Hunde für 
die Aufenthaltszeit als Teil unserer Familie gesehen werden und nicht 
im Zwinger betreut werden“, so Melissa Simeoni.
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10 Jahre Crehaartiv in Kogl

Anlässlich des 10-jäh-
rigen Jubiläums des 
Friseursalons „Cre-

haartiv“ in Kogl lud Geschäfts-
führerin Alexandra Zeitlhofer zum 
gemütlichen Zusammensein ein.

Friseurstudio Crehaartiv
Tel. 02274 / 8208
Schlossbergg. 3, 3443 Kogl Fo
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Gemeindevertreter besuchen Blumen Zinterhof

Anlässlich der alljähr-
lichen Orchideenaus-
stellung besuchten 

Bürgermeisterin Josefa Geiger 
und geschäftsführende Gemein-
derätin Susanne Arnold am 22. 
Jänner 2016 die Gärtnerei Zin-
terhof im Ortszentrum von Sieg-
hartskirchen. Karl Zinterhof in-
formierte die Gemeindevertreter 
über die Lebensweise und die 
Artenvielfalt der Pflanzenfami-
lie der Orchideen. Die Gärtnerei 
Zinterhof, welche seit 1920 be-
steht, wurde von Karl und Mo-
nika Zinterhof im Jahr 1975 in 
der 3. Generation übernommen. 
Der Betriebsstandort wurde lau-
fend erweitert und ausgebaut. 
So erfolgte 1990 der Bau eines 
neuen Geschäftes und im Jahr 

Ing. Karl Zinterhof GesmbH
Tel. 02274 / 2269
www.zinterhof-orchideen.at

„Nicht zuletzt durch das Wachstum der Marktgemeinde Sieghartskir-
chen konnte unser Betrieb sein Bestehen auf den Markt rechtfertigen 
und den Umsatz und den Gewinn in den letzten Jahren steigern“, so 
Ing. Karl Zinterhof.
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Wirtschaft

2006 wurde die Verkaufsanalage 
mit den Sanitärräumen sowie die 
Parkflächen ausgebaut. Da die 
Betriebsnachfolge nicht gesichert 
ist, wird ein Betriebsnachfolger 

gesucht. 
Bei Interesse freut sich die Gärt-
nerei Zinterhof über Ihre Kontakt-
aufnahme unter der Telefonnum-
mer 02274/2269.

Amtsblatt 1/2016   Seite 31

Gratis Sicherheitsberatung bei Ihnen zu Hause oder in Ihrem Betrieb
Professioneller Einbruchsschutz – mehr als nur eine Alarmanlage.

SOMMERAKTION:  BATTERIENTAUSCH  BEI
FUNKALARMANLAGEN JETZT MINUS 25% ! ! !
AKTION AUCH FÜR FREMDANLAGEN GÜLTIG

ALARMANLAGEN   VIDEOÜBERWACHUNG 
ZUTRITTSKONTROLLE 

3441 DIETERSDORF   QUELLENGASSE 5
Telefon: 02274-2108     Mobil: 0664-39-56-135

www.moser-alarm.at

Ihr wirklich professioneller Partner für Sicherheitstechnik in 3441 
Schauraum vorhanden, bitte um telefonische Voranmeldung 

VERTRAUEN SIE DEM AKTUELLEN  ATV  TESTSIEGER 

BESTER PREIS  &  KOMPETENTESTE  BERATUNG
 

VEREINBAREN SIE EINEN KOSTENLOSEN SICHERHEITS-
BERATUNGSTERMIN.

„Immer frisch und fröhlich“
     3434 Tulbing     Gewerbestraße 1 

Öffnungszeiten:
Oktober - März

MO - DO:  08:00 - 17:00 Uhr
Freitag:  08:00 - 14:00 Uhr

April - September

MO - DO:  08:00 - 18:00 Uhr
Freitag:  08:00 - 14:00 Uhr
Samstag:  08:00 - 13:00 Uhr

Täglich: 
Frühstück ab 08:00 Uhr          Tagesteller ab 10:00 Uhr

P. Meiwald OG

Telefon: 
0676 / 37 37 096  od. 02273 / 70 150

Gutschein

für

1 Kaffee
*

* Pro Person 1 Gutschein bis 

31.12.2016 einlösbar. Keine 

Barablöse möglich.

Kontakt:
Telefon:

0676 / 37 37 096 od. 02273 / 70 150

E-Mail:
peters.platzl@gmail.com

Homepage:
http://petersplatzl.at/ 
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Das ist das Motto des Musikvereins Sieg-
hartskirchen – und das können Sie beim 
heurigen Frühjahrskonzert  am 16. und 17. 

April im Kulturpavillon Sieghartskirchen genießen!
Unter der Leitung der Kapellmeister Bernhard Hilbin-
ger, Michaela Haider und Gerhard Gruber werden u.a. 
der Konzertmarsch „ATTILA“, ein Auszug aus „STAR 
WARS“, sowie die beiden Konzertwertungsstücke, 
mit denen der MV Sieghartskirchen einen ausge-
zeichneten Erfolg erringen konnte, dargebracht.
Ein besonderer Genuss wird sicher das Stück „RAI-
SE ME UP“, bei dem Gabi Gröbl als Solistin vom Or-
chester begleitet wird!

Blasmusik auf höchstem Niveau
Die MusikerInnen des MV Sieghartskirchen würden 
sich über Ihren zahlreichen Besuch sehr freuen und 
laden Sie dazu sehr herzlich ein!

Nach dem Motto ENERGIE FOLGT DER 
AUFMERKSAMKEIT folgen wir als Verein 
gemeinsam der Gesundheit und möchten 

Ihnen einen gesunden und energiegeladen Lebens-
stil vorschlagen. Unsere Fachleute in unserem Verein 
mit  „langjähriger Erfahrung“ klären SIE gerne KO-
STENLOS auf! Auch FÜR KINDER UND JUGEND-
LICHE. „EUER ZIEL IST UNSER ZIEL!“ Wir zeigen 
Ihnen welche Möglichkeit Sie haben Ihre Lebensqua-
lität mit Leichtigkeit zu steigern - Körper Geist und 
Seele im Einklang. Mit geistiger Kraft, Bewegung und 
richtiger Ernährung wird Ihre Lebensqualität in ho-
hem Maß gesteigert! 
Kostenlose Aufklärung ab wann Bewegung gesund 
ist und wann sie schadet, wie Sie geistig Ihren Kör-
per beeinflussen und Ihrer Seele gut tun!  „Lassen wir 
uns nicht steuern von den Krankheiten, steuern wir 
die Gesundheit“!

Höchstleistungen für Ihre Gesundheit in Gerersdorf
Dies ist unser Konzept, das uns dazu antreibt, 
Höchstleistungen für Ihre Gesundheit zu bringen! Die 
schönste Belohnung für uns ist, wenn Sie sich bei 
uns wohlfühlen und wiederkommen—und ein Stück  
Lebensqualität mitnehmen. Mit Geduld, Know How, 
Transparenz, Ehrlichkeit, Herzlichkeit und Freude am 
Tun. Info: 0664/3583075, ftg.verein@gmail.com

Vereine
der Marktgemeinde Sieghartskirchen
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Blasmusik auf höchstem Niveau

Info & Buchung:
Marktgemeinde Sieghartskirchen

02274 / 5005 - 21
gemeinde@sieghartskirchen.gv.at

Erreichen Sie 3.600 Haushalte 
mit zirka 8.600 Lesern bereits ab € 55,-*.

*(exkl. 5% Werbeabgabe)

PRÄSENTIEREN SIE IHR 
UNTERNEHMEN!

Traditionell fanden auch heuer wieder vom 
02. bis 05. Jänner die Schach-Jugendlan-
desmeisterschaften in St. Peter in der Au 

statt. Hier trafen sich die besten Jugendschachspie-
ler Niederösterreichs, um die Schachlandesmeister in 
den Kategorien U14, U16 und U18 zu küren.
Vom Raiffeisen Schachklub Sieghartskirchen hatten 
sich insgesamt 4 Spieler für dieses Turnier qualifizie-
ren können. In der Kategorie U14 waren Noah Fader-
bauer und Marco Spärk, in der U16 Raphael Högl und 
bei den U18 Spielern Emanuel Högl am Start.
Das Turnier führte über 7 Runden mit einer Bedenk-
zeit von 90 Minuten pro Spieler + 30 Sekunden pro 
Zug. Der Bewerb entwickelte sich äußerst spannend 
und war geprägt von vielen ausgeglichenen Partien. 
So kam es auch, dass nach der 5. Runde sieben 
Spieler punktegleich an der Spitze lagen. 
Mit um die Medaillen kämpften auch die Sieghartskir-
chner Teilnehmer, wobei Noah schlussendlich 4 
Punkte erspielen und somit den hervorragenden 2. 
Platz in der U14-Wertung erreichen konnte. Marco 
erreichte in derselben Kategorie Platz 7.

NÖ Schach-Jugendlandesmeisterschaft

Am 16.02.2016 fand die Generalversamm-
lung des umbenannten Vereins Humani-
tärer Verein „Kinderhilfe Minsk“, sowie die 

Neuwahl des Vorstandes statt: Neue Obfrau-Stell-
vertreterin ist Elisabeth Mayer, den Bereich Logi-
stik übernimmt in Zukunft Georg Wipp. Anwesend 
waren neben den Mitgliedern des Vorstandes auch 

Neuer Vereinsname: Humanitärer Verein „Kinderhilfe Minsk“

Raphael spielte ebenfalls ein gutes Turnier und er-
kämpfte sich den 3. Platz bei den U16-Spielern.
Emanuel war vor der letzten Runde an der Spitze 
des U18-Feldes, übersah aber im Bauernendspiel 
der letzten Partie den entscheidenden Zug und verlor 
somit das Spiel und damit auch den erhofften Lan-
desmeistertitel. Nichtsdestotrotz wurde er in seinem 
Bewerb mit einem halben Punkt Rückstand auf den 
Sieger noch Dritter. Alles in allem wieder ein toller 
Erfolg für den Schachklub Sieghartskirchen, dessen 
Nachwuchsspieler -als einziger Verein in Niederö-
sterreich- in jeder Alterskategorie einen Stockerlplatz 
erreichen konnten.

v.l.n.r.: Marco Spärk, Raphael und Emanuel Högl, sowie Noah Faderbau-
er

Botschaftsrat Mag. Shuplak, Bürgermeisterin Josefa 
Geiger (3.v.l.) und GGR Beate Berger (1.v.r.).
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Die Preisträger: Lea Wieser, Susanne Fabini, Ines Fabini mit MMag. Saverio 
Ruol Ruzzini.

Regionalmusikschule Sieghartskirchen
Telefon: 02274/5005-66

E-Mail: musikschule@sieghartskirchen.gv.at

Während der Schulzeit:
Sprechstunden:	Montag: 		  17:00-18:00 Uhr
	 Donnerstag: 	 12:00-13:00 Uhr  oder nach Vereinbarung

Zeit der Vorbereitung

Die Monate Jänner und Februar sind in der 
Musikschule immer die Zeit der Vorberei-
tung auf Wettbewerbe, Konzerte und Ver-

anstaltungen.
Auch dieses Jahr 
werden Schülerinnen 
und Schüler der Mu-
sikschule wieder bei 
den Wettbewerben 
Prima la musica und 
podium.jazz.pop.rock 
teilnehmen. Hierzu fan-
den im Februar erste 
öffentliche Vorspiele im 
Konzertfoyer der Musikschule statt. Unser Dank gilt 
allen Zuhörerinnen und Zuhörern die durch ihr Kom-
men unsere jungen Künstlerinnen und Künstler tat-
kräftigt unterstützten.
Mit einem Konzert der PIG Band am 7. Februar fei-
erten wir unser Konzert Debüt in Atzelsdorf. 
Am 29. April geben die Rock und Pop Bands der Mu-
sikschule zu Gunsten des Sozialausschusses der 
Marktgemeinde Sieghartskirchen ein Benefizkonzert.
Das SBO Sieghartskirchen hat sich in den letzten Jah-
ren als überregionales Projektblasorchester etabliert. 
Erstmals konnte mit Stefan Köhle nun ein namhafter 
Gastdirigent gewonnen werden. 
Am 22. Mai werden Werke von David Maslanka, Percy 
Grainger, Alfred Reed, u.a. im Kulturpavillon erklingen. 
Beim diesjährigen Orchesterkonzert werden wieder 
das Jugendsymphonieorchester „Wienerwald“ und 

das Vororchester „Bambini“ am 6. Mai in Michelhau-
sen und am 7. Mai in Sieghartskirchen musizieren.
Unter dem Motto „ausprobieren – musizieren – infor-

mieren“ findet auch heuer am Freitag, den 29. April 
von 15:00 bis 18:00 Uhr der Tag der offenen Tür in 
der Musikschule Sieghartskirchen statt. Falls ihre 
Kinder oder Sie den Wunsch haben, ein Musik-
instrument zu erlernen, ist dies die Möglichkeit 
einmal unser komplettes Fächerangebot kennen 
zu lernen. 
Erstmals findet in Sieghartskirchen in Koope-
ration mit der BAG Tulln/Korneuburg des Nie-
derösterreichischen Blasmusikverbandes ein 

Dirigierworkshop statt. Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer aus ganz Niederö-
sterreich kommen nach 
Sieghartskirchen, um 
sich beim Dirigenten 
und Pädagogen Stefan 
Köhle einen Tag lang fort-
zubilden. Falls Sie nähere 
Informationen zu einer un-
serer Veranstaltungen erhal-
ten wollen, können Sie gerne Kontakt zu uns 
aufnehmen.
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Wir gratulieren...
Ehrenzeichen Land NÖ

Reinhold Schmid

(C): NLK Reinberger, LR Dr. Petra Bohuslav, Reinhold Schmid, Bgm. 
von Mautern Heinrich Brustbauer; 

Chefdirigent
Dir. MMag. Andreas Simbeni

Ehrenobmann des Sieghartskirchner Modellbau-
clubs, Reinhold Schmid, wurde am 1.12.2015 für 
42 Jahre Verdienste in der Jugendarbeit beim Mo-
dellflugsportnachwuchs das Sportehrenzeichen 
des Landes Niederösterreich verliehen. Die Mit-
glieder des Vereins und Bürgermeisterin Josefa 
Geiger gratulieren recht herzlich.

Am 6. Dezember 2015 dirigierte unser Musikschul-
direktor MMag. Andreas Simbeni im Goldenen Saal 
des Wiener Musikvereins. Mit der Akademischen 
Bläserphilharmonie Wien, deren Chefdirigent er seit 
2012 ist, wurde die Österreichische Erstaufführung 
der 8. Symphonie des amerikanischen Komponisten 
David Maslanka eindrucksvoll zu Gehör gebracht. 
Wir gratulieren ganz herzlich.

Verabschiedung in den Ruhestand
Margaretha Edlinger

Vizebgm. Johannes Albrecht, Bauhofleiter Helmut Fitz, Bgm. Jose-
fa Geiger, GGR Andreas Spanring, Margaretha Edlinger, GR Josef 
Brandfellner, Amtsleiter Andreas Knirsch;

Margaretha Edlinger war 24 Jahre mit herausra-
gendem Engagement im Gemeindedienst tätig. 
Beim kleinen Abschiedsfest wünschte Bürgermei-
sterin Josefa Geiger alles Gute für die Zukunft so-
wie Gesundheit.

Gertraud Nestler

Bgm. Josefa Geiger, Schulwartin Andrea Geiger, Getraud Nestler, 
Susanne Kasamasch, Anna Hagl, Vizebgm. Johannes Albrecht, Su-
sanne Weiß;

Getraud Nestler war über 15 Jahre mit heraus-
ragendem Engagement im Gemeindedienst, vor 
allem in der Volksschule Sieghartskirchen tätig. Im 
Kreise Ihrer Kolleginnen wünschte Bürgermeiste-
rin Josefa Geiger alles Gute für die Pension und 
viel Gesundheit.



Ehrungen

Wir gratulieren...

Seite 36    Amtsblatt 1/2016

...zur Goldenen Hochzeit
Ingrid & Anton VERTETICS

Vizebürgermeister Johannes Albrecht, Geschäftsführende 
Gemeinderätin Susanne Arnold, Anton und Ingrid Vertetics
Geschäftsführender Gemeinderat Gerhard Obermaißer;

Erich & Waltraud RANZMAIER

Gemeinderat Gerald Höchtel, Geschäftsführender 
Gemeinderat Hermann Höchtl, Waltraud & Erich Ranzmaier,
Bürgermeisterin Josefa Geiger; 

Hildegard & Josef LABER

Gemeinderat Martin Knirsch, Hildegard & Josef Laber, 
Geschäftsführende Gemeinderätin Susanne Arnold, 
Bürgermeisterin Josefa Geiger;

Adolf & Anna TISCHER

Bürgermeisterin Josefa Geiger, Adolf & Anna 
Tischer, Geschäftsführender Gemeinderat Karl Heiß, 
Geschäftsführende Gemeinderätin Susanne Arnold;

Verdienstabzeichen Silber
Anton Fessl

Foto: Obmann Heinz Fessl mit Gattin Monika Fessl, Bürgermeisterin 
Josefa Geiger, Anton Fessl, Geschäftsführende Gemeinderätin Sus-
anne Arnold, Renate Fessl;

Anton Fessl, Obmann Stellvertreter und 1. Schüt-
zenmeister vom Verein Shoot & Hound Union 
Schieß- und Hundesportverein Rappoltenkirchen, 
leistet seit Jahren hervorragende Jugendarbeit im 
Verein. Unter seiner Führung konnten die Jugend-
lichen in den vergangenen Jahren große Erfolge bei 
diversen Wettkämpfen, wie zum Beispiel den Mei-
stertitel, erzielen.
Zur Würdigung seiner verdienstvollen Leistungen 
verlieh der Gemeindevorstand der Marktgemeinde 
Sieghartskirchen das Verdienstabzeichen in Silber.
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...zur Diamantenen Hochzeit
Emma & Johann KLINGER

Johann Klinger, Geschäftsführende Gemeinderätin Susanne 
Arnold, Emma Klinger, Gemeinderat Angelika Hack, 
Bürgermeisterin Josefa Geiger;

Alois KANDIOLER

Geschäftsführende Gemeinderätin Beate Berger, Alois 
Kandioler, Bürgermeisterin Josefa Geiger, Geschäftsführende 
Gemeinderätin Susanne Arnold

...zum 90. Geburtstag
Herta HORNEK

Dr. Brigitte Fuchs, Bürgermeisterin Josefa Geiger, Herta 
Hornek, Gemeinderätin Angelika Hack, Geschäftsführende 
Gemeinderätin Susanne Arnold, Helmut & Silvia Hornek;

Edith KUBAK

Geschäftsführender Gemeinderat Ing. Josef Roch, 
Bürgermeisterin Josefa Geiger, Edith Kubak, Gemeinderat 
Josef Brandfellner;

Viktoria RIEMER

Gabriele Riemer, Bürgermeisterin Josefa Geiger, Gemeinderat 
Hermann Haneder, Viktoria Riemer, Franz Riemer, 
Vizebürgermeister Johannes Albrecht;

...zur Eisernen Hochzeit
Maria & Anton MANDL

Gemeinderat Gerhard Heinrich, Anton und Maria Mandl, 
Bezirkshauptmann Mag. Andreas Riemer, Bürgermeisterin 
Josefa Geiger, Gemeinderat Adolf Weninger;



Veranstaltungskalender

Mitte März - Mitte Juni 2016

AB ENDE MÄRZ
26.03. OSTERNESTSUCHE   ~ Kinderfreunde Sieghartsk. Poststallungen,  Sieghartskirchen 14:00 - 16:00

28.03. TRADITIONELLE OSTERMONTAG-WANDERUNG 
UM SIEGHARTSKIRCHEN ~ OEAV Sieghartskirchen

Treffpunkt: Rathausplatz,  Sieg-
hartskirchen 09:30

28.03. OSTERFLIEGEN DES Sieghartskirchner Modellbauclubs Modellflugplatz,  Sieghartskirchen 13:00
28.03. OSTEREIERSUCHE  ~ ÖVP Team Ollern-Riederberg Kirchenpark,  Ollern 15:00

31.03. VORTRAG: FRUCHTGENUSS - OBST UND BEEREN 
AUS DEM EIGENEN GARTEN ~ BHW Sieghartskirchen Kulturpavillon,  Sieghartskirchen 19:00

APRIL

01.04. WIR HALTEN NÖ SAUBER - FRÜHJAHRSPUTZ IN SIEG-
HARTSKIRCHEN ~ Verschönerungsverein Sieghartsk.

Treffpunkt: Vor dem Gemeinde-
amt,  Sieghartskirchen 15:00

04.04. SENIORENTREFF ~ Rotes Kreuz Sieghartskirchen Kulturpavillon, Sieghartskirchen 15:00 - 18:00

10.04. BLUTSPENDEAKTION ~ Rotes Kreuz Siegh. Kulturpavillon,  Sieghartskirchen 08:00 - 12:00
13:00 - 15:00

15.04. KLIMAWANDEL - AKTUELLE ENTWICKLUNGEN - 
WAS IST ZU TUN?  ~ KBW Ollern

Gasthaus zur Kirchenwirtin,  
Ollern 19:30

16.04. FRÜHJAHRSKONZERT ~ Musikverein Siegh. Kulturpavillon,  Sieghartskirchen 19:30

17.04. FLOHMARKT ~ ÖVP Team Sieghartskirchen Rathauspark (bei Schlechtwetter 
Feuerwehrhaus),  Sieghartskirchen 08:00 - 13:00

17.04. FRÜHJAHRSKONZERT  ~ Musikverein Siegh. Kulturpavillon,  Sieghartskirchen 16:00

22.04. FAMILY-DAY ~ Sonja Zöchling ehem. Raika Ollern,  Ollern 15:00

23.04. WILDKRÄUTER-WORKSHOP MIT ZIEGENWANDE-
RUNG ~ Seminarzentrum Die Glücksschmiede

Die Glücksschmiede, Hauptstra-
ße 18,  Ried am Riederberg 10:00 - 17:00

29.04. TAG DER OFFENEN TÜR DER MUSIKSCHULE 
SIEGHARTSKIRCHEN

Musikschule (Tullner Straße 22),  
Sieghartskirchen 15:00 - 18:00

29.04. BENEFIZKONZERT DER MUSIKSCHULE SIEG-
HARTSKIRCHEN ZUGUNSTEN DES SOZIALFONDS 

Kulturpavillon und Poststal-
lungen,  Sieghartskirchen 19:30

29.04. BUNTER ABEND ~ KBW Ollern GH zur Kirchenwirtin,  Ollern 19:30
MAI

05.05.
07.05.
08.05. 

FEUERWEHRFEST SIEGHARTSKIRCHEN 
~ FF Sieghartskirchen Feuerwehrhaus, Sieghartsk.

05.-
07.05.

TRAININGSLAGER MODELLFLUGSPORT F3N ~ 
Österr. AeroClub Modellflugplatz,  Sieghartsk.

Veranstaltungen

Benefizkonzert
Tag der offenen Tür
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07.05. JUGENDKONZERT  ~ Musikverein Siegh. Kulturpavillon,  Sieghartskirchen 19:00

13.05. MILONGA-TANGO DISCO  ~ B.A. Tangoclub Kulturpavillon,  Sieghartskirchen 19:00

14. - 
16.05. PFINGSTFEST ~ FF Ollern Ollern

15.05. 5. STANGL-PUCH FRÜHSCHOPPEN ~ P.R.O.S.T. Kellergasse,  Ranzelsdorf 10:00

20.05. FAMILY-DAY ~ Sonja Zöchling ehem. Raika Ollern,  Ollern 15:00

20.05. BARMHERZIGKEIT ~ KBW Ollern GH zur Kirchenwirtin,  Ollern 19:30

21.05.
LERNE DEINE HEIMAT KENNEN: BESUCH SON-
DERAUSSTELLUGN KAISER FRANZ JOSEPH IM 
SCHLOSS NIEDERWEIDEN ~ BHW Sieghartskirchen

Treffpunkt: vor dem Rathaus,  
Sieghartskirchen

13:00

22.05. KONZERT DES SBO SIEGHARTSKIRCHEN 
~ Musikschule Siegh. Kulturpavillon,  Sieghartskirchen

20.05.
21.05.
22.05.

FEUERWEHRFEST RIED ~ FF Ried am Riederberg Ried am Riederberg
17:30
14:00
10:00

26.05.
28.05.
29.05.

FF-HEURIGER ~ FF Röhrenbach Hinterfeldstadl,  Röhrenbach
09:00
16:00
09:00

BIS MITTE JUNI

03.06. LACHEN HILFT! KABARETT & LIFE MUSIK mit Manuel Do-
spel und Die Drei Faltigen ~ Rotes Kreuz Sieghartsk. Kulturpavillon, Sieghartskirchen Einlass: 19:00

Beginn: 20:00

04.06. WILDKRÄUTER-WORKSHOP MIT ZIEGENWANDE-
RUNG ~ Seminarzentrum Die Glücksschmiede

Die Glücksschmiede, Hauptstra-
ße 18,  Ried am Riederberg

10:00 - 17:00

07.06. ORCHESTERKONZERT  ~ Musikschule Siegh. Kulturpavillon,  Sieghartskirchen 18:30

10.06. BILDUNGSFAHRT: GESCHIRRMUSEUM UND WIL-
HELMSBURGER HOFLIEFERANTEN  ~ KBW Ollern Treffpunkt: Hauptplatz,  Ollern 14:00 - 20:00

10.06. MILONGA-TANGO DISCO ~ B.A. Tangoclub Kulturpavillon,  Sieghartskirchen 19:00

11.06. BIENENTOUR 2016 ~ BHW Sieghartskirchen Treffpunkt: vor GH Böhm,  Weinzierl 15:00

12.06. 6. SIEGHARTSKIRCHNER SCHNEELEITENLAUF  ~ 
Marktgemeinde Sieghartskirchen

Start: beim Kulturpavillon,  Sieg-
hartskirchen

09:00

13.06. SENIORENTREFF ~ Rotes Kreuz Sieghartskirchen Kulturpavillon, Sieghartskirchen 15:00 - 18:00

17.06. SONNWENDFEIER BEIM ALPENVEREINSKREUZ 
MIT KLETTERTURM ~ OEAV Sieghartskirchen Kühberg, Sieghartskirchen 19:00

18.06. ANFÄNGERKURS: SPECKSTEIN SCHNITZEN ~ 
BHW Sieghartskirchen Pezihaus,  Rappoltenkirchen 16:00 - 19:00

18.06. Sonnwendefeuer ~ FF Elsbach Steinbruch, Elsbach 18:30

11.03 - 23.03. Fam. Ockermüller/Brunner Preßbaumer Str. 20,  Sieghartsl. 0664/2124857
26.03 - 10.04. Fam. Fahringer/Ölsböck Landesstr. 28,  3441 Ranzelsdorf 02274/6956
14.04 - 01.05. Fam. Frumen Hakenstr. 1,  Ollern 02271/2327
22.04 - 08.05. Fam. Hauck (5.5. geschlossen) Henzing 14 02274/2273
28.04 - 08.05. Fam. Kahry Tullnerstraße 6,  Plankenberg 02274/3137
04.05 - 26.05. Fam. Gruber Hauptstr. 4,  Ollern 02271/2503
13.05 - 29.05. Fam. Kienberger Henzing 17 02274/2236
02.06 - 19.06. Fam. Frumen Hakenstr. 1,  Ollern 02271/2327
10.06 - 26.06. Fam. Fahringer/Ölsböck Landesstr. 28,  3441 Ranzelsdorf 02274/6956

Heurigenkalender März - Juni 2016



  

RS-Installationen - Rudolf  Smolik 
Gas- Sanitär und Heizungstechnik

Renovierung und Umbau von Sanitäranlagen
Behebung von Rohr- und Ablaufgebrechen

Gas- und Ölfeuerungsanlagen, Gerätetausch
Gerätewartung, Störungsbehebung

Hauswasserwerke und Pumpenanlagen 
Rohrabdichtungen von Wasser und Heizungssystemen

Installateurnotruf  0664 - 332 44 31

3 0 6 2  K i r c h s t e t t e n  J o s e f   We i n h e b e r  S t a s s e  2 8  Tel. 0 2 7 4 3 - 7 1 0  3 4

AHRENS. Ich bin der Schornstein.
AHRENS Schornsteintechnik GesmbH
Wieselburg • Achau • Wien • Graz • Hallein 
Info-Hotline: 0800/201 550 • www.ahrens.at

wie absolut verlässlich.

Überzeugen Sie sich
 und rufen Sie

Ihren persönlichen
Spezialisten:

Rupert Winter, 0664/153 69 04

Sieghartskirchen hat es gut, denn dort kümmert sich Rupert Winter um 
alle Belange rund um Schornsteinsanierung- und Neubau. Er arbeitet 
für AHRENS, ein Unternehmen, das sich seit mehr als 40 Jahren der 
Schornsteintechnik verschrieben hat. Das gibt den Sieghartskirchnern die 
Sicherheit, wirklich gut betreut zu sein.

AHRENS-0274_Sieghartskirchen_175x84.indd   1 10.12.14   11:31

Yoga
Im Seminarhaus GEBO
Grillenhofstraße 173 | 3040 Neulengbach
Sabine Sprengnagel 0664 43 19 317 | s.sprengnagel@aon.at | www.gebo.cc

NEU: Yoga
auf Mallorca
genießen mit
allen Sinnen

12.-19. Juni 2016
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